
Amtlicher Teil

der Gemeinde Niedernberg
Amts- und Mitteilungsblatt

13. März 2026
Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung
Adresse:  Hauptstraße 54, 63843 Niedernberg
Telefon: 0 60 28 97 44-0
Telefax: 0 60 28 97 44-25
E-Mail:  poststelle@niedernberg.de 
Homepage: www.niedernberg.de

Telefonisch:
Montag bis Freitag  von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Montag bis Donnerstag von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Persönlich:
nach vorheriger Terminvereinbarung

Nr. 11Nr. 11

Öff entliche Sitzung des Gemeinderates
Am	Dienstag,	17.03.2026,	um	20:00	Uhr	fi	ndet	 im	Sitzungssaal	des	Rathauses	Niedernberg	eine	öff	entliche	
Sitzung	des	Gemeinderates	statt.

Tagesordnung:
1 Bürgerviertelstunde
2	 Haushalt	2026,	Rechtsaufsichtliche	Würdigung

Standesamtliche Nachrichten 
Aus	Datenschutzgründen	kann	eine	standesamtliche	Veröff	entlichung	nur	erfolgen,	
wenn	die	Betroff	enen,	bei	Sterbefällen	die	Angehörigen,	dem	Standesamt	Niedern-
berg ihre Zustimmung erteilen!
Sterbefall:		Marie Thérèse Köhler, geb. Breder, Wiesentheid,	am	18.02.2026

Fundsachen:
City	Roller
Lego	Technik	Sportauto

Öff entliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Am	 Dienstag,	 17.03.2026,	 fi	ndet	 Anschluss	 an	 die	 Gemeinderatssitzung	 im	 Sitzungssaal	 des	 Rathauses
Niedernberg	eine	öff	entliche	Sitzung	des	Haupt-	und	Finanzausschusses	statt.

Tagesordnung:
1	 Zuschussantrag	Bücherei	Niedernberg,	jährlicher	Zuschuss
2	 Zuschussantrag	Bayerisches	Rotes	Kreuz,	Einsatzfahrzeug

Einwohnermeldeamt geschlossen
Aufgrund	einer	Verschiebung	unseres	Systemanbieters	bleibt	das	Einwohnermeldeamt	nicht	wie	mitgeteilt	vom	
24.03.2026 bis 26.03.2026, sondern vom 30.03.2026 bis 01.04.2026	 aufgrund	 einer	 Systemumstellung	 ge-
schlossen.
In	dieser	Zeit	ist	kein	Arbeiten	im	System	möglich.	Es	können	z.	B.	keine	Ausweis-	und	Passdokumente	bean-
tragt	und	abgeholt,	keine	Meldeadressenänderungen	vorgenommen,	keine	Führungszeugnisse	beantragt,	keine	
Meldebescheinigung ausgestellt werden.
Bitte	planen	Sie	Neubeantragungen	von	Ausweis-	und	Passdokumenten	immer	rechtzeitig	ein.
Bitte	denken	Sie	stets	an	eine	Terminvereinbarung	beim	zuständigen	Sachbearbeiter.	Damit	ist	gewährleistet,	
dass	Ihr	Sachbearbeiter	ausreichend	Zeit	für	Sie	hat	und	Sie	bereits	im	Voraus	etwaig	notwendige	Unterlagen	
vorbesprechen	können.
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Notrufnummern
• 	 Polizei 	 110
• 	 Rettungsdienst, Feuerwehr 	 112 
	 inkl. Notruf-Fax für Gehörlose
• 	 Ärztlicher
	 Bereitschaftsdienst 	 116117
• 	 Polizeiinspektion Obb.� 06022 6290
• 	 Feuerwehr Niedernberg
	 1. Kommandant Thomas Bachmann
	 Hauptstraße 26 	 7720
	 Brandschutztipps unter
	 www.feuerwehr-niedernberg.de

• 	� Wasserversorgung-Störungsdienst
	 AVG 	 06021 391-300

Gesundheitliche Versorgung
• 	 Ärztehaus Niedernberg
	 Großwallstädter Straße 13
	 Thomas Linke
	 Facharzt für Innere Medizin
	 Dr. med. Julia Linke
	 Fachärztin für Allgemeinmedizin
	 Salome Dietrich
	 Fachärztin für Frauenheilkunde
	 u. Geburtshilfe� (Fax 20747) 8181

• 	 Gemeinschaftspraxis Dr. Kehrer und   
	 Dr. Schwarzig Hauptstraße 67
	 Dr. med. Stefan Kehrer 
	 Facharzt für Innere Medizin
	 Dr. med. Ulrike Schwarzig
	 Fachärztin für Innere Medizin
	 Deniz Öztürk 
	 Facharzt für Allgemeinmedizin		
� (Fax 9956055) 9956050

• 	� HAUSARZTZENTRUM Dr. S.Herzog 
& L.Barboza

	 Rüttelweg 5 (am Nordkreisel)
	 Dr. Stefan Herzog,
	 Facharzt für Innere Medizin 
	 L. Barboza,
	 Fachärztin für Allgemeinmedizin
	 Joana Matos
	 WBA, Fachärztin für Urologie
	 �Dr. Manuel Bachmann,
	 �WBA, Facharzt für Orthopädie und 

Unfallchirurgie
	  	 (Fax 4064129) 406410
• 	 Zahnärztliche Praxis
	 Susanne Heuler, Hauptstraße 102
		  5955

Müllabfuhr
• 	 Abfuhrtermine:	
	 Donnerstag, 19.03.2026
	 �braune Biotonne, blaue Papiertonne

	 Donnerstag, 26.03.2026
	 �graue Restmülltonne

	 Mittwoch, 01.04.2026
	 �braune Biotonne, gelbe Wertstoffsäcke

- Alle Angaben ohne Gewähr -
Impressum: 
Herausgeber sowie verantwortlich für den amtlichen Teil: Gemeinde Niedernberg, Bürgermeister Ralf Sendelbach, Herausgeber sowie verantwortlich für den nichtamtlichen 
Teil: Verantwortlich für die Kirchlichen Nachrichten: kath. Pfarramt Niedernberg, ev.-luth. Pfarramt Großostheim; für den Vereinsteil: der jeweilige Verein, Herausgeber so-
wie verantwortlich für den Anzeigenteil: Druckerei Tübel GmbH, Philipp-Kachel-Straße 2, 63911 Klingenberg am Main, Tel. 09372 4083860, www.tuebel-druck.de, E-Mail:  
email@tuebel-druck.de, Erscheinungsweise: wöchentlich, Auflage: ca. 1.325 Exemplare.

Wichtige Telefonnummern, Anschriften und Öffnungszeiten

• 	 Bereitschaftspraxis Erlenbach
�	 �Allgemeine Ärztliche KVB-Bereit-

schaftspraxis an der HELIOS Klinik; 
Krankenhausstraße 45

	 63906 Erlenbach am Main
	 Öffnungszeiten:
	 Mo, Di, Do: 		  18:00 bis 21:00 Uhr
	 Mi, Fr: 			   16:00 bis 21:00 Uhr
	 Sa, So, Feiertag:	09:00 bis 21:00 Uhr

• 	 Römer-Apotheke
	 Thomas Zeitner
	 Großwallstädter Straße 22 	 7446
	 Öffnungszeiten ab 1. Oktober 2025:
	 Mo. bis Fr. 			  08:30 bis 12:30 Uhr
	 Mo., Di., Do.		  14:00 bis 18:30 Uhr
	 Fr. 				    14:00 bis 18:00 Uhr
	 Sa. 		 	 	 geschlossen

• 	 Tierarztpraxis:
	 Anette Koll, Hauptstraße 99 	 996733
	 �Den aktuellen Rufbereitschaftsdienst 

der Tierärzte für den Landkreis Mil-
tenberg erfahren Sie direkt bei Ihrem 
Haustierarzt.

• 	 Sozialstation St. Lukas
	 Großostheim 	 06026 995848
• 	 TelefonSeelsorge (24 Stunden)
	 0800 1110111 oder 0800 1110222

Sonstiges
• 	� Einsatzleitung Dorfhelferinnen und 

Hauswirtschafterinnen am Unter-
main

	 �Kalmusstraße 4, 63825 Schöllkrippen
	 06024 1083, mobil: 0171 8603039
• 	� Landratsamt Miltenberg 
	 Allgemeine Öffnungszeiten:
	 Mo. bis Fr.			  08:00 bis 12:30 Uhr
	 Mo. und Do.		  14:00 bis 16:00 Uhr
	     (Fax: 09371 501-270) �09371 501-0
	 Internet: www.landkreis-miltenberg.de
	 E-Mail:       info@lra-mil.de
• 	 Postagentur, Breslauer Straße 11
	 Öffnungszeiten:
	 Mo. bis Sa.� 9:00 bis 12:00 Uhr
	 Mo., Di., Do.� 14:30 bis 17:00 Uhr

Notdienst der Apotheken

13.03.: Felix-Apotheke, Heimbuchenthal

14.03.: Eichen-Apotheke, Obernburg

15.03.: Elisabeth-Apotheke,
	         Aschaffenburg

16.03.: Römer-Apotheke, Obernburg

17.03.: Linden-Apotheke, Erlenbach

18.03.: Josef-Apotheke, Leidersbach

19.03.: Alte Stadt-Apotheke, Obernburg

20.03.: Römer-Apotheke, Niedernberg

21.03.: Turm-Apotheke, Großwallstadt

22.03.: Bavaria-Apotheke,
	         Aschaffenburg

Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab 

8:00 Uhr früh und endet am nächsten 

Tag um dieselbe Zeit.

Bitte beachten! Alle Müllgefäße und 
die gelben Säcke müssen am Abfuhr-
tag um 06:00 Uhr zur Abholung bereit-
stehen, ansonsten kann die Leerung 
nicht garantiert werden.
•	 Abfallberatung
	�  09371 501-380 und -384
	 E-Mail: abfallwirtschaft@lra-mil.de
•	 Abfallservice für Reklamationen
	 - wegen nicht entleerter Tonnen, etc.
	�  0800 0412412
	   E-Mail: abfallservice@lra-mil.de
	 �- �wegen nicht abgeholter gelber Sä-

cke, etc.� 0800 1223255
•	 Standort 
	 Elektrokleingerätecontainer:
	 Niedernberg, an der 
	 Hans-Herrmann-Halle

ÖFFNUNGSZEITEN
der Kompostanlage

01.03.2026 bis 30.11.2026
	 Mittwoch
	 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
	 Freitag
	 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
	 Samstag
	 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr
	 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr
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Gemeinderatswahl am 08.03.2026 

Die Gemeinde Niedernberg hatte 2.667 Wähler und die Wahlbeteiligung lag bei 67,5 %. Die 
ausführlichen Ergebnisse können auf der Seite https://wahlen.landkreis-
miltenberg.de/wahlergebnisse/2026/niedernberg_rat/ergebnisse.html eingesehen werden. 
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Landratswahl am 08.03.2026 

Im Landkreis Miltenberg fand die Landratswahl statt. Hierfür hatte die Gemeinde 
Niedernberg 2.658 Wähler und die Wahlbeteiligung lag bei 67,1 %. Die ausführlichen 
Ergebnisse können auf der Seite https://wahlen.landkreis-
miltenberg.de/wahlergebnisse/2026/landrat/ eingesehen werden. 

 

Verteilung in Niedernberg
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Kreistagswahl am 08.03.2026 

Im Landkreis Miltenberg fand die Kreistagswahl statt. Hierfür hatte die Gemeinde 
Niedernberg 2.663 Wähler und die Wahlbeteiligung lag bei 67,2 %. Die ausführlichen 
Ergebnisse können auf der Seite https://wahlen.landkreis-
miltenberg.de/wahlergebnisse/2026/kreistag/index.html eingesehen werden. 
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Auszug aus der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Bau- und Umweltausschsses vom 24.02.2026

TOP 1 Mitteilung über das gemeindliche Einvernehmen

Mitteilung:
1. Legalisierung eines Carports
 Fl.Nr. 175, Hauptstraße 63, Niedernberg
2. Erweiterung Seehotel Niedernberg - SPA-Bereich
 Fl.Nr. 11081, Leerweg 1, Niedernberg
3. Erweiterung eines Bauhofgebäudes
 Fl.Nr. 844, Bauhofstraße 1, Niedernberg

TOP 2  Bebauungsplan "Nordwestlicher Ortsrand" Nr. 05.36, Bebauungsplanänderung, Billigungs- und Auslegungsbe-
schluss

Beschluss:
Der Bau- und Umweltausschuss billigt den Entwurf des Bebauungsplans vom 11.02.2026. Das Auslegungsverfahren wird einge-
leitet.
Abstimmungsergebnis:  Ja: 9  Nein: 0
Sachverhalt:
Der Gemeinderat der Gemeinde Niedernberg hat in seiner Sitzung vom 18.02.2025 den Aufstellungsbeschluss für die Änderung 
des Bebauungsplans „Nordwestlicher Ortsrand“ unter der Nummer 05.36 im beschleunigten Verfahren gefasst. Durch die Ände-
rung soll im Bereich der Flurnummer 5909, Römerstraße 24, die Errichtung von zwei zweigeschossigen Doppelhäusern mit Flach-
dach ermöglicht werden.
Der Aufstellungsbeschluss für die Änderung des Bebauungsplans wurde im Amtsblatt vom 14.03.2025 bekannt gemacht. Im be-
schleunigten Verfahren ist keine frühzeitige Beteiligung von Nöten. Dennoch wurde in der Bekanntmachung darauf hingewiesen, 
dass Gelegenheit besteht sich zur Planung zu äußern.
Die Verwaltung empfiehlt, den Billigungs- und Auslegungsbeschluss zur Fortführung des Verfahrens zu fassen.

TOP 3 Bebauungsplan "Römerstraße Spielplatz", Bebauungsplanaufstellung und Flächennutzungsplanänderung

Mitteilung:
Aufgrund des Schleusenneubaus muss der Spielplatz am Tannenwald verlegt werden. Der Gemeinderat hat hierfür die Fläche an 
der Römerstraße gegenüber der Pferdefreunde definiert. Um dort einen Spielplatz realisieren zu können, bedarf es eines notwendi-
gen Bauleitplans. Hierfür wird ein Bebauungsplan, welcher im zweistufigen Regelverfahren nach BauGB aufgestellt wird, benötigt. 
Die notwendige Flächennutzungsplanänderung erfolgt im Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB.
Der Gemeinderat der Gemeinde Niedernberg hat in seiner Sitzung vom 18.02.2025 den Aufstellungsbeschluss für die Aufstellung 
des Bebauungsplans „Römerstraße Spielplatz“ gefasst. Der Flächennutzungsplan wird in diesem Teilbereich wie bereits beschrie-
ben im Parallelverfahren abgeändert.
Der Aufstellungsbeschluss wurde im Amtsblatt vom 11.04.2025 bekannt gemacht. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung wurde 
bis einschließlich 16.05.2025 durchgeführt. Die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange fand parallel statt. Die eingegangenen 
Stellungnahmen wurden in der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 21.10.2025 behandelt. In dieser Sitzung fasste der 
Bau- und Umweltausschuss ebenfalls den Billigungs- und Auslegungsbeschluss.
Im Amtsblatt vom 31.10.2025 erfolgte die Bekanntmachung des Beschlusses sowie die Öffentlichkeitsbeteiligung. Diese fand vom 
10.11.2025 bis 12.12.2025 statt. Die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange fand parallel statt. Die Einwendungen werden in 
heutiger Sitzung behandelt.

TOP 3.1  Bebauungsplan "Römerstraße Spielplatz", Bebauungsplanaufstellung und Flächennutzungsplanänderung 
            - Ergebnis der öffentlichen Auslegung

Mitteilung:
Im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit sind keine Stellungnahmen von Bürgern eingegangen.

TOP 3.2  Bebauungsplan "Römerstraße Spielplatz", Bebauungsplanaufstellung und Flächennutzungsplanänderung 
           - Ergebnis der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange

Beschluss:
Die Stellungnahmen werden zur Kenntnis genommen. Plan und Begründung des Bebauungsplans sowie des Flächennutzungs-
plans werden, wie im Sachverhalt beschrieben, ergänzt.
Abstimmungsergebnis:                 Ja: 9 Nein: 0 
Sachverhalt:
Bebauungsplanaufstellung „Römerstraße Spielplatz“
Im Rahmen der Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB wurden folgende Behörden und
sonstige von der Planung berührten Träger öffentlicher Belange beteiligt:
1.   Landratsamt Miltenberg – Bauplanung- und Bauordnungsrecht
2.   Landratsamt Miltenberg – Immissionsschutz
3.    Landratsamt Miltenberg – Untere Naturschutzbehörde
4.   Landratsamt Miltenberg – Untere Wasserrechtsbehörde
5.   Landratsamt Miltenberg – Brand- und Katastrophenschutz
6.   Landratsamt Miltenberg – Gesundheitsamt
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7.   Landratsamt Miltenberg – Bodenschutz
8.   Landratsamt Miltenberg – Denkmalschutz
9.   Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg
10.  Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
11.  Bund Naturschutz in Bayern e.V. Kreisgruppe Aschaffenburg
12.  Gesundheitsamt Aschaffenburg (Trinkwasserbelange)
Keine Stellungnahme abgegeben haben:
1.   Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg
2.   Bund Naturschutz in Bayern e.V. Kreisgruppe Aschaffenburg
Der Planung zugestimmt bzw. eine zur frühzeitigen Beteiligung und dort berücksichtigte gleichlautende Stellungnahme abgegeben 
haben:
1.   Landratsamt Miltenberg – Immissionsschutz mit Schreiben vom 10.12.2025
2.   Landratsamt Miltenberg – Bodenschutz mit Schreiben vom 10.12.2025 
  (mit gleichlautendem Inhalt zur frühzeitigen Beteiligung und dort berücksichtigt)
3.   Landratsamt Miltenberg – Untere Wasserrechtsbehörde mit Schreiben vom 10.12.2025 
  (mit gleichlautendem Inhalt zur frühzeitigen Beteiligung und dort berücksichtigt)
4.   Landratsamt Miltenberg – Brand- und Katastrophenschutz mit Schreiben vom 10.12.2025
Stellungnahmen, die zu behandeln sind, haben vorgebracht:
01. Landratsamt Miltenberg – Infektionsschutz und Hygiene
Stellungnahme vom 26.11.2025
Das Gesundheitsamt Aschaffenburg (FB 33.2) hat die Unterlagen geprüft und erhebt gegen den Bebauungsplan "Römerstraße 
Spielplatz" und Änderung des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren der Gemeinde Niedernberg keine Einwände.
Die Aschaffenburger Versorgungsgesellschaft (AVG) ist zuhören und deren Auflagen sind zu beachten, da das Gebiet in der „Was-
serschutzzone IIIA“ der AVG liegt.
Beschlussempfehlung
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und berücksichtigt
Die entsprechenden Fachstellen sind das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg (Technische Fachbehörde) und das Landratsamt 
Aschaffenburg (Rechtsbehörde). Diese Stellen wurden am Verfahren beteiligt. Eine Beteiligung der AVG (Versorgungsdienstleister) 
ist nicht erforderlich.
02. Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Stellungnahme vom 13.11.2025
Die gemäß den vorgelegten Unterlagen zu errichtenden Parkplätze entlang der Römerstraße sind so anzulegen, dass die Römer-
straße auch weiterhin von landwirtschaftlichen Nutzfahrzeugen in der üblichen Größe genutzt werden kann.
In direkter Nähe zum Plangebiet auf den Fl. Nrn. 3250-3260 Gmkg. Niedernberg befindet sich die Betriebsstätte des landwirt-
schaftlichen Betriebs Merkel. Hier werden unter anderem Schafe gehalten sowie Maschinen und Futtermittel gelagert. Auf die von 
der landwirtschaftlichen Hofstelle und den landwirtschaftlich bewirtschafteten Flächen in direkter Nähe einwirkenden Immissionen 
(Lärm, Staub, Geruch), ausgelöst durch betriebsübliche landwirtschaftliche Nutzungen (zu allen Tages- und Nachtzeiten) wird 
hingewiesen. Diese sind ortsüblich, zumutbar und zu dulden, sofern sie nicht über das gemäß den einschlägigen öffentlichen Re-
gelungen (z. B. BImSchG) zulässige und zugrunde gelegten Maß hinausgehen. Der Hinweis auf die Duldungsverpflichtung sollte 
in die Satzung des Bebauungsplanes aufgenommen werden.
Die für das Vorhaben nötigen Ausgleichsmaßnahmen sollen innerhalb des Plangebietes durch die Pflanzung einer Hecke erfolgen. 
Somit wird keine zusätzliche Fläche beansprucht, was sehr zu begrüßen ist.
Beschlussempfehlung
Der Anregung wird gefolgt. Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.
Die Straße weist eine Breite von ca. 7,50 m auf. Die Stellplätze sind direkt am Straßenrand anzuordnen. Damit verbleibt eine aus-
reichende Breite für die Befahrbarkeit mit landwirtschaftlichen Nutzfahrzeugen der üblichen Größe.
Die Textlichen Festsetzungen werden um einen Hinweis zur Staub-/ Geruchsbelastungen ergänzt.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die getroffene Ausgleichsregelung ohne Beanspruchung zusätzlicher Flächen begrüßt wird.
03. Landratsamt Miltenberg - Bauplanung- und Bauordnungsrecht
Stellungnahme vom 08.12.2025
Aus bauleitplanerischer und bauordnungsrechtlicher Sicht besteht Einverständnis mit der Planung sofern noch Folgendes beachtet 
wird:
Rechtsgrundlagen
Bei der Auflistung der Rechtsgrundlagen wird darauf hingewiesen, dass das Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634) zuletzt durch Art. 1 des Gesetzes zur Beschleunigung des Wohnungsbaus 
und zur Wohnraumsicherung vom 27. Oktober 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 257) geändert wurde.
Überbaubare Grundstücksflächen
Maximal 12 Stellplätze und deren Zufahrtsflächen sollen auch außerhalb der Baugrenzen zulässig sein. (Eine tatsächliche Bau-
grenze besteht lediglich für das Toilettenhaus.) Sie sollen jedoch so nahe wie möglich entlang der Römerstraße angeordnet wer-
den. Auf dem beigefügten Übersichtsplan des Büros Klingenmeier sind 6 Parkplätze dargestellt. Betrachtet man das Luftbild ist 
schwer erkennbar, wo die Parkplätze insgesamt angeordnet werden könnten. Der Plan sollte entsprechend ergänzt werden.
Beschlussempfehlung
Den Anregungen wird teilweise gefolgt.
Rechtsgrundlage: Die Rechtgrundlagen werden aktualisiert.
Auf die Darstellung der Stellplätze in der Planzeichnung wurde bewusst verzichtet, um eine möglichst flächensparende Anordnung 
der Stellplätze und Reduzierung der Zufahrtsflächen entsprechend den Bedingungen vor Ort zu ermöglichen. Die Darstellungen im 
Übersichtsplan des Büros Klingenmeier sind nicht bindend. Da die Gemeinde selbst Bauherr ist, wird eine Festsetzung der Flächen 
für nicht erforderlich gehalten.
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7.   Landratsamt Miltenberg – Bodenschutz
8.   Landratsamt Miltenberg – Denkmalschutz
9.   Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg
10.  Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
11.  Bund Naturschutz in Bayern e.V. Kreisgruppe Aschaffenburg
12.  Gesundheitsamt Aschaffenburg (Trinkwasserbelange)
Keine Stellungnahme abgegeben haben:
1.   Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg
2.   Bund Naturschutz in Bayern e.V. Kreisgruppe Aschaffenburg
Der Planung zugestimmt bzw. eine zur frühzeitigen Beteiligung und dort berücksichtigte gleichlautende Stellungnahme abgegeben 
haben:
1.   Landratsamt Miltenberg – Immissionsschutz mit Schreiben vom 10.12.2025
2.   Landratsamt Miltenberg – Bodenschutz mit Schreiben vom 10.12.2025 
  (mit gleichlautendem Inhalt zur frühzeitigen Beteiligung und dort berücksichtigt)
3.   Landratsamt Miltenberg – Untere Wasserrechtsbehörde mit Schreiben vom 10.12.2025 
  (mit gleichlautendem Inhalt zur frühzeitigen Beteiligung und dort berücksichtigt)
4.   Landratsamt Miltenberg – Brand- und Katastrophenschutz mit Schreiben vom 10.12.2025
Stellungnahmen, die zu behandeln sind, haben vorgebracht:
01. Landratsamt Miltenberg – Infektionsschutz und Hygiene
Stellungnahme vom 26.11.2025
Das Gesundheitsamt Aschaffenburg (FB 33.2) hat die Unterlagen geprüft und erhebt gegen den Bebauungsplan "Römerstraße 
Spielplatz" und Änderung des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren der Gemeinde Niedernberg keine Einwände.
Die Aschaffenburger Versorgungsgesellschaft (AVG) ist zuhören und deren Auflagen sind zu beachten, da das Gebiet in der „Was-
serschutzzone IIIA“ der AVG liegt.
Beschlussempfehlung
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und berücksichtigt
Die entsprechenden Fachstellen sind das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg (Technische Fachbehörde) und das Landratsamt 
Aschaffenburg (Rechtsbehörde). Diese Stellen wurden am Verfahren beteiligt. Eine Beteiligung der AVG (Versorgungsdienstleister) 
ist nicht erforderlich.
02. Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Stellungnahme vom 13.11.2025
Die gemäß den vorgelegten Unterlagen zu errichtenden Parkplätze entlang der Römerstraße sind so anzulegen, dass die Römer-
straße auch weiterhin von landwirtschaftlichen Nutzfahrzeugen in der üblichen Größe genutzt werden kann.
In direkter Nähe zum Plangebiet auf den Fl. Nrn. 3250-3260 Gmkg. Niedernberg befindet sich die Betriebsstätte des landwirt-
schaftlichen Betriebs Merkel. Hier werden unter anderem Schafe gehalten sowie Maschinen und Futtermittel gelagert. Auf die von 
der landwirtschaftlichen Hofstelle und den landwirtschaftlich bewirtschafteten Flächen in direkter Nähe einwirkenden Immissionen 
(Lärm, Staub, Geruch), ausgelöst durch betriebsübliche landwirtschaftliche Nutzungen (zu allen Tages- und Nachtzeiten) wird 
hingewiesen. Diese sind ortsüblich, zumutbar und zu dulden, sofern sie nicht über das gemäß den einschlägigen öffentlichen Re-
gelungen (z. B. BImSchG) zulässige und zugrunde gelegten Maß hinausgehen. Der Hinweis auf die Duldungsverpflichtung sollte 
in die Satzung des Bebauungsplanes aufgenommen werden.
Die für das Vorhaben nötigen Ausgleichsmaßnahmen sollen innerhalb des Plangebietes durch die Pflanzung einer Hecke erfolgen. 
Somit wird keine zusätzliche Fläche beansprucht, was sehr zu begrüßen ist.
Beschlussempfehlung
Der Anregung wird gefolgt. Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.
Die Straße weist eine Breite von ca. 7,50 m auf. Die Stellplätze sind direkt am Straßenrand anzuordnen. Damit verbleibt eine aus-
reichende Breite für die Befahrbarkeit mit landwirtschaftlichen Nutzfahrzeugen der üblichen Größe.
Die Textlichen Festsetzungen werden um einen Hinweis zur Staub-/ Geruchsbelastungen ergänzt.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die getroffene Ausgleichsregelung ohne Beanspruchung zusätzlicher Flächen begrüßt wird.
03. Landratsamt Miltenberg - Bauplanung- und Bauordnungsrecht
Stellungnahme vom 08.12.2025
Aus bauleitplanerischer und bauordnungsrechtlicher Sicht besteht Einverständnis mit der Planung sofern noch Folgendes beachtet 
wird:
Rechtsgrundlagen
Bei der Auflistung der Rechtsgrundlagen wird darauf hingewiesen, dass das Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634) zuletzt durch Art. 1 des Gesetzes zur Beschleunigung des Wohnungsbaus 
und zur Wohnraumsicherung vom 27. Oktober 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 257) geändert wurde.
Überbaubare Grundstücksflächen
Maximal 12 Stellplätze und deren Zufahrtsflächen sollen auch außerhalb der Baugrenzen zulässig sein. (Eine tatsächliche Bau-
grenze besteht lediglich für das Toilettenhaus.) Sie sollen jedoch so nahe wie möglich entlang der Römerstraße angeordnet wer-
den. Auf dem beigefügten Übersichtsplan des Büros Klingenmeier sind 6 Parkplätze dargestellt. Betrachtet man das Luftbild ist 
schwer erkennbar, wo die Parkplätze insgesamt angeordnet werden könnten. Der Plan sollte entsprechend ergänzt werden.
Beschlussempfehlung
Den Anregungen wird teilweise gefolgt.
Rechtsgrundlage: Die Rechtgrundlagen werden aktualisiert.
Auf die Darstellung der Stellplätze in der Planzeichnung wurde bewusst verzichtet, um eine möglichst flächensparende Anordnung 
der Stellplätze und Reduzierung der Zufahrtsflächen entsprechend den Bedingungen vor Ort zu ermöglichen. Die Darstellungen im 
Übersichtsplan des Büros Klingenmeier sind nicht bindend. Da die Gemeinde selbst Bauherr ist, wird eine Festsetzung der Flächen 
für nicht erforderlich gehalten.
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04. Landratsamt Miltenberg – Natur- und Landschaftsschutz
Stellungnahme vom 08.12.2025
Das Vorhaben liegt außerhalb von Schutzgebieten und gesetzlich geschützten Biotopen. Es sind keine geschützten Landschafts-
bestandteile von dem Vorhaben betroffen.
Laut Antragsunterlagen ist kein Eingriff in die Vorhandenen Gehölze geplant, weswegen diese auch nicht Teil der Eingriffs- und 
Ausgleichsbilanzierung und im B-Plan als „Fläche für Maßnahmen zur Erhaltung von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflan-
zungen“ eingetragen sind. Aufgrund dessen ist die Maßnahme V1 wie folgt zu ändern „Die aktuelle Bauplanung sieht keine Eingriffe 
in Gehölze vor. Rückschnitte des jährlichen Zuwachses dürfen nur zwischen dem 1.10.-28.2. durchgeführt werden, um Verbotstat-
bestände für Gebüsch/-Baumbrütern zu vermeiden. Sofern widererwartend Gehölze an der Römerstraße beseitigt werden müssen, 
ist dies zuvor mit der uNB Miltenberg abzustimmen.“
Im Umweltbericht wird der Zustand der überplanten Wiesenfläche als G11 Intensivgrünland eingestuft. Diese Auffassung wird 
von der unteren Naturschutzbehörde nicht geteilt. Laut Arbeitshilfe zur Biotopwertliste ist bereits „ein geringer Anteil an Mager-
keitszeigern (Deckung 1 bis < 25 %)“ und 5-9 wiesentypische krautige Blütenpflanzen auf einer repräsentativen Probefläche von  
25 m² ausreichend zur Einstufung in G211 Mäßig extensiv genutztes, artenarmes Grünland. Bei einer Begehung der Fläche am  
19. November 2025 durch die HFN Frau Groß wurden folgende Arten auf der Fläche festgestellt: Spitzwegerich (Plantago lanzeo-
lata), Wiesenklee (Trifolium pratense), Wiesen-Flockenblume (Centaurea jacea), Gemeine Schafgabe (Archillea millefolium), Wei-
ßes Labkraut (Galium album), Wegwarte (Cichorium) und Wilde Möhre (Daucus carota). In einer vom Planungsbüro TOPOVERDE 
Landschaftsarchitektur PartG mbB übersandten PDF mit Bildern der Fläche sind die beiden Arten Gewöhnliches Ruchgras (Anto-
xanthum odoratum) und Wollige-Honiggras (Holcus lanatus) zu erkennen. Auch die aktuelle Bewirtschaftung und die Bewirtschaf-
tung aus dem vergangenen Jahr lassen auf eine extensive Wiese schließen. Aufgrund dessen ist die Bilanzierung des Eingriffs zu 
korrigieren und entsprechend Ausgleich zu planen.
Eine naturschutzfachliche Zustimmung kann in Aussicht gestellt werden, sofern die Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung korrigiert 
und entsprechender Ausgleich erbracht wird.
Außerdem sind die folgenden Auflagen einzuhalten:
1.  Der Artenschutzrechtliche Beitrag vom 17. Juni 2025 und der Umweltbericht nach der Korrektur der Eingriffs- und Ausgleichsbi-

lanzierung werden Teil des Bebauungsplans „Römerstraße Spielplatz“
2. Die Maßnahmen zur Vermeidung von Verbotstatbeständen des § 44 BNatSchG V2 – V3 und AV1 sind einzuhalten
3. Die Maßnahme V1 unter 4.4.1 Vermeidungsmaßnahmen im B-Plan ist wie folgt zu ändern:
  „Die aktuelle Bauplanung sieht keine Eingriffe in Gehölze vor. Rückschnitte des jährlichen Zuwachses dürfen nur zwischen 

dem 1.10.-28.2. durchgeführt werden, um Verbotstatbestände für Gebüsch/-Baumbrütern zu vermeiden. Sofern widererwartend 
Gehölze an der Römerstraße beseitigt werden müssen, ist dies zuvor mit der unteren Naturschutzbehörde Miltenberg abzustim-
men.“

4.  Aus der Maßnahme V3 im B-Plan ist folgendes ersatzlos zu streichen: „(alternativ kann das Mahdgut außerhalb des Baufelds, 
bspw. im unbebauten Randstreifen angehäuft werden)“.

Hinweis:
Zur Umsetzung der Maßnahme Vart1 – Anlage von Kleinstrukturen (Totholzhaufen und/oder Steinhaufen) wird auf die Arbeitshilfe 
zur speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung Zauneidechsen hingewiesen, in der die Neuanlage von Zauneidechsenhabitaten – 
Optimalhabitat unter Kapitel 8.2.3 beschrieben ist.
Beschlussempfehlung
Den Anregungen wird gefolgt. Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.
1.  In Abstimmung mit der UNB wurde die Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung korrigiert (Zugrundelegung eines Mischbiotops G11/

G211), der entsprechende Ausgleich kann im Plangebiet erbracht werden.
2.  Der Artenschutzrechtliche Beitrag und der aktualisierte Umweltbericht (TOPOVERDE Aschaffenburg) werden als integrativer 

Bestandteil des Bebauungsplans genannt.
3. Die Maßnahmen werden im Bebauungsplan festgesetzt und sind einzuhalten.
4. Die Maßnahme V1 wird, wie vorgegeben, angepasst.
5. Aus der Maßnahme V3 wird die oben angegebene Textpassage ersatzlos gestrichen. 
Der Hinweis wird unter Hinweise aufgeführt.
05. Landratsamt Miltenberg – Gesundheitsamtliche Belange
Stellungnahme vom 08.12.2025 (gleichlautend zu Stellungnahme aus frühzeitiger Beteiligung)
Das Gesundheitsamt hat die von Ihnen vorgelegten Antragsunterlagen auf Aufstellung des Bebauungsplans „Römerstraße Spiel-
platz“, Niedernberg geprüft und ist unter Beachtung nachstehender Bedingungen und Auflagen mit dieser einverstanden:
1.  Da sich der Geltungsbereich des Bebauungsplans vollständig in der Zone III A des Wasserschutzgebietes der öffentlichen Was-

serversorgung der Stadt Aschaffenburg befindet, ist darauf zu achten, dass alle einschlägigen Rechtsvorschriften eingehalten 
werden. Zudem ist eine Stellungnahme des Gesundheitsamtes Aschaffenburg (Trinkwasserschutz@lraab.bayern.de) einzuho-
len.

2.  Es gilt als selbstverständlich, dass eventuell baulich genutzte Grundstücke (Toilettenhäuschen) über eine ordnungsgemäße 
Trinkwasserversorgung verfügen. Die Versorgung mit einwandfreiem Trinkwasser in ausreichender Menge mit ausreichendem 
Druck ist sicherzustellen.

3.  Bei der Fläche gilt ebenso als selbstverständlich, dass der Anschluss an eine ordnungsgemäße, geregelte Abwasserbeseiti-
gungsanlage erfolgt.

4. Die Stellungnahmen der anderen Fachbehörden wie Wasserwirtschaftsamt und Wasserrecht sind zu beachten.
Beschlussempfehlung
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.
Aus der Begründung geht hervor, dass Trinkwasser-Versorgung und Abwasserentsorgung vorhanden sind.
Wasserrechtliche Belange werden durch die Änderung des Bebauungsplans nicht berührt. Dennoch wurde das Wasserwirtschaft-
samt beteiligt, eine Stellungnahme ist nicht eingegangen. Das LRA, Wasserschutz wurde am Verfahren beteiligt und teilte mit, dass 
wasserrechtliche Tatbestände aufgrund der vorgelegten Planunterlagen nicht ersichtlich sind.
Das Gesundheitsamt Aschaffenburg (Trinkwasserschutz@lra-ab.bayern.de) wurde ebenfalls beteiligt und erhebt keine Einwände 
(Schreiben vom 26.11.2025).
06. Landratsamt Miltenberg – Denkmalschutz
Stellungnahme vom 08.12.2025
Mit dem Vorhaben besteht Einverständnis, da in den vorgelegten Unterlagen die Belange des Denkmalschutzes berücksichtigt 
sind.
Die Stellungnahme des Bayer. Landesamtes für Denkmalpflege ist selbständig einzuholen und zu beachten.
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Beschlussempfehlung
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.
Auf die Beteiligung des Bayer. Landesamtes für Denkmalpflege wurde verzichtet, da sich weder im Plangebiet noch in der Nähe 
sich Baudenkmale und Bodendenkmale befinden. Im Bebauungsplan sind unter Teil D Hinweise Nr. 1 Hinweise zum Umgang mit 
Funden von Bodendenkmälern (Art. 8 Abs. 1 und 2 BayDSchG) enthalten.
Flächennutzungsplanänderung im Parallelverfahren
Im Rahmen der Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB wurden folgende Behörden und sonstige von der Planung berührten 
Träger öffentlicher Belange beteiligt:
1.   Landratsamt Miltenberg – Bauplanung- und Bauordnungsrecht
2.   Landratsamt Miltenberg – Immissionsschutz
3.   Landratsamt Miltenberg – Untere Naturschutzbehörde
4.   Landratsamt Miltenberg – Untere Wasserrechtsbehörde
5.   Landratsamt Miltenberg – Brand- und Katastrophenschutz
6.   Landratsamt Miltenberg – Gesundheitsamt
7.    Landratsamt Miltenberg – Bodenschutz
8.   Landratsamt Miltenberg – Denkmalschutz
9.   Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg
10.  Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
11.  Bund Naturschutz in Bayern e.V. Kreisgruppe Aschaffenburg
12.  Gesundheitsamt Aschaffenburg (Trinkwasserbelange)
Keine Stellungnahme abgegeben haben:
1. Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg
2. Bund Naturschutz in Bayern e.V. Kreisgruppe Aschaffenburg
Der Planung zugestimmt bzw. eine zur frühzeitigen Beteiligung und dort berücksichtigte gleichlautende
Stellungnahme abgegeben haben:
1.   Landratsamt Miltenberg – Bauplanung- und Bauordnungsrecht mit Schreiben vom 10.12.2025
2.   Landratsamt Miltenberg – Untere Naturschutzbehörde mit Schreiben vom 10.12.2025
3.   Landratsamt Miltenberg – Immissionsschutz mit Schreiben vom 10.12.2025
4.   Landratsamt Miltenberg – Bodenschutz mit Schreiben vom 10.12.2025 (mit gleichlautendem Inhalt zur frühzeitigen Beteiligung 
  und dort berücksichtigt)
5.   Landratsamt Miltenberg – Untere Wasserrechtsbehörde mit Schreiben vom 10.12.2025
  (mit gleichlautendem Inhalt zur frühzeitigen Beteiligung und dort berücksichtigt)
6.   Landratsamt Miltenberg – Denkmalschutz mit Schreiben vom 10.12.2025
7.   Landratsamt Miltenberg – Brand- und Katastrophenschutz mit Schreiben vom 10.12.2025
Stellungnahmen, die zu behandeln sind, haben vorgebracht:
01. Landratsamt Miltenberg – Infektionsschutz und Hygiene
Stellungnahme vom 26.11.2025
Das Gesundheitsamt Aschaffenburg (FB 33.2) hat die Unterlagen geprüft und erhebt gegen den Bebauungsplan "Römerstraße 
Spielplatz" und Änderung des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren der Gemeinde Niedernberg keine Einwände.
Die Aschaffenburger Versorgungsgesellschaft (AVG) ist zuhören und deren Auflagen sind zu beachten, da das Gebiet in der „Was-
serschutzzone IIIA“ der AVG liegt.
Beschlussempfehlung
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und berücksichtigt
Die entsprechenden Fachstellen sind das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg (Technische Fachbehörde) und das Landratsamt 
Aschaffenburg (Rechtsbehörde). Diese Stellen wurden am Verfahren beteiligt. Eine Beteiligung der AVG (Versorgungsdienstleister) 
ist nicht erforderlich.
02. Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Stellungnahme vom 13.11.2025
Vom beplanten Gebiet betroffen sind in etwa 1 ha aktuell größtenteils landwirtschaftlich genutzter Fläche. Diese besitzt eine Durch-
schnittliche Ackerzahl von 29. Diese liegt deutlich unter dem Landkreisdurchschnitt des Landkreises Miltenberg von 52. Somit liegt 
eine landwirtschaftliche Fläche mit eher geringerer Ertragsfähigkeit vor. Die Restfläche der ursprünglichen landwirtschaftlichen 
Nutzfläche muss während und auch nach der Baumaßnahme weiterhin mit landwirtschaftlichen Maschinen der üblichen Größe 
erreichbar sein.
Beschlussempfehlung
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.
Die Restfläche ist weiterhin über die Römerstraße von verschiedenen Stellen mit landwirtschaftlichen Maschinen erreichbar.
03. Landratsamt Miltenberg – Gesundheitsamtliche Belange
Stellungnahme vom 08.12.2025 (gleichlautend zu Stellungnahme aus frühzeitiger Beteiligung)
Das Gesundheitsamt hat die von Ihnen vorgelegten Antragsunterlagen auf Änderung des Flächennutzungsplans im Bereich „Rö-
merstraße Spielplatz“ Niedernberg geprüft und ist unter Beachtung nachstehender Bedingungen und Auflagen mit der Änderung 
einverstanden:
−  Da sich der Geltungsbereich der Änderung des Flächennutzungsplans vollständig in der Zone III A des Wasserschutzgebietes der 

öffentlichen Wasserversorgung der Stadt Aschaffenburg befindet, ist eine Stellungnahme des Gesundheitsamtes Aschaffenburg 
einzuholen.

−  Als selbstverständlich gilt, dass die allgemein anerkannten Regeln der Technik sowie die gültigen Rechtsvorschriften zu beachten 
sind.

Beschlussempfehlung
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.
Das Gesundheitsamt Aschaffenburg wurde am Verfahren beteiligt und hat der Planung zugestimmt (Schreiben vom 26.11.2025).
Allgemein anerkannte Regeln der Technik sowie die gültigen Rechtsvorschriften sind unabhängig von der Bauleitplanung zu be-
rücksichtigen.
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Beschlussempfehlung
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.
Auf die Beteiligung des Bayer. Landesamtes für Denkmalpflege wurde verzichtet, da sich weder im Plangebiet noch in der Nähe 
sich Baudenkmale und Bodendenkmale befinden. Im Bebauungsplan sind unter Teil D Hinweise Nr. 1 Hinweise zum Umgang mit 
Funden von Bodendenkmälern (Art. 8 Abs. 1 und 2 BayDSchG) enthalten.
Flächennutzungsplanänderung im Parallelverfahren
Im Rahmen der Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB wurden folgende Behörden und sonstige von der Planung berührten 
Träger öffentlicher Belange beteiligt:
1.   Landratsamt Miltenberg – Bauplanung- und Bauordnungsrecht
2.   Landratsamt Miltenberg – Immissionsschutz
3.   Landratsamt Miltenberg – Untere Naturschutzbehörde
4.   Landratsamt Miltenberg – Untere Wasserrechtsbehörde
5.   Landratsamt Miltenberg – Brand- und Katastrophenschutz
6.   Landratsamt Miltenberg – Gesundheitsamt
7.    Landratsamt Miltenberg – Bodenschutz
8.   Landratsamt Miltenberg – Denkmalschutz
9.   Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg
10.  Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
11.  Bund Naturschutz in Bayern e.V. Kreisgruppe Aschaffenburg
12.  Gesundheitsamt Aschaffenburg (Trinkwasserbelange)
Keine Stellungnahme abgegeben haben:
1. Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg
2. Bund Naturschutz in Bayern e.V. Kreisgruppe Aschaffenburg
Der Planung zugestimmt bzw. eine zur frühzeitigen Beteiligung und dort berücksichtigte gleichlautende
Stellungnahme abgegeben haben:
1.   Landratsamt Miltenberg – Bauplanung- und Bauordnungsrecht mit Schreiben vom 10.12.2025
2.   Landratsamt Miltenberg – Untere Naturschutzbehörde mit Schreiben vom 10.12.2025
3.   Landratsamt Miltenberg – Immissionsschutz mit Schreiben vom 10.12.2025
4.   Landratsamt Miltenberg – Bodenschutz mit Schreiben vom 10.12.2025 (mit gleichlautendem Inhalt zur frühzeitigen Beteiligung 
  und dort berücksichtigt)
5.   Landratsamt Miltenberg – Untere Wasserrechtsbehörde mit Schreiben vom 10.12.2025
  (mit gleichlautendem Inhalt zur frühzeitigen Beteiligung und dort berücksichtigt)
6.   Landratsamt Miltenberg – Denkmalschutz mit Schreiben vom 10.12.2025
7.   Landratsamt Miltenberg – Brand- und Katastrophenschutz mit Schreiben vom 10.12.2025
Stellungnahmen, die zu behandeln sind, haben vorgebracht:
01. Landratsamt Miltenberg – Infektionsschutz und Hygiene
Stellungnahme vom 26.11.2025
Das Gesundheitsamt Aschaffenburg (FB 33.2) hat die Unterlagen geprüft und erhebt gegen den Bebauungsplan "Römerstraße 
Spielplatz" und Änderung des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren der Gemeinde Niedernberg keine Einwände.
Die Aschaffenburger Versorgungsgesellschaft (AVG) ist zuhören und deren Auflagen sind zu beachten, da das Gebiet in der „Was-
serschutzzone IIIA“ der AVG liegt.
Beschlussempfehlung
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und berücksichtigt
Die entsprechenden Fachstellen sind das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg (Technische Fachbehörde) und das Landratsamt 
Aschaffenburg (Rechtsbehörde). Diese Stellen wurden am Verfahren beteiligt. Eine Beteiligung der AVG (Versorgungsdienstleister) 
ist nicht erforderlich.
02. Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Stellungnahme vom 13.11.2025
Vom beplanten Gebiet betroffen sind in etwa 1 ha aktuell größtenteils landwirtschaftlich genutzter Fläche. Diese besitzt eine Durch-
schnittliche Ackerzahl von 29. Diese liegt deutlich unter dem Landkreisdurchschnitt des Landkreises Miltenberg von 52. Somit liegt 
eine landwirtschaftliche Fläche mit eher geringerer Ertragsfähigkeit vor. Die Restfläche der ursprünglichen landwirtschaftlichen 
Nutzfläche muss während und auch nach der Baumaßnahme weiterhin mit landwirtschaftlichen Maschinen der üblichen Größe 
erreichbar sein.
Beschlussempfehlung
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.
Die Restfläche ist weiterhin über die Römerstraße von verschiedenen Stellen mit landwirtschaftlichen Maschinen erreichbar.
03. Landratsamt Miltenberg – Gesundheitsamtliche Belange
Stellungnahme vom 08.12.2025 (gleichlautend zu Stellungnahme aus frühzeitiger Beteiligung)
Das Gesundheitsamt hat die von Ihnen vorgelegten Antragsunterlagen auf Änderung des Flächennutzungsplans im Bereich „Rö-
merstraße Spielplatz“ Niedernberg geprüft und ist unter Beachtung nachstehender Bedingungen und Auflagen mit der Änderung 
einverstanden:
−  Da sich der Geltungsbereich der Änderung des Flächennutzungsplans vollständig in der Zone III A des Wasserschutzgebietes der 

öffentlichen Wasserversorgung der Stadt Aschaffenburg befindet, ist eine Stellungnahme des Gesundheitsamtes Aschaffenburg 
einzuholen.

−  Als selbstverständlich gilt, dass die allgemein anerkannten Regeln der Technik sowie die gültigen Rechtsvorschriften zu beachten 
sind.

Beschlussempfehlung
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.
Das Gesundheitsamt Aschaffenburg wurde am Verfahren beteiligt und hat der Planung zugestimmt (Schreiben vom 26.11.2025).
Allgemein anerkannte Regeln der Technik sowie die gültigen Rechtsvorschriften sind unabhängig von der Bauleitplanung zu be-
rücksichtigen.
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Menschen gesucht, die ehrenamtlich Zeit verschenken

Das vom Landkreis Miltenberg unterstützte Caritas-Projekt „Zeit für Familien“ sucht Menschen, die sich engagieren und et-
was Sinnvolles mit ihrer Zeit anfangen wollen. Wer Freude am Umgang mit Kindern hat und ehrenamtlich Familien im Alltag 
stärken will, für den könnte „Zeit für Familien“ genau das Richtige sein.

Das Projekt der Caritas bringt Menschen zusammen, die mit Herz und Lebenserfahrung Familien unterstützen möchten, 
die sich eine verlässliche Bezugsperson für ihre Kinder wünschen. Dabei geht es nicht um Perfektion oder besondere Vor-
kenntnisse, sondern vielmehr um Zeit, Lebenserfahrung, Verlässlichkeit, ein offenes Ohr und Spaß am Umgang mit Kindern. 
Dazu gehört beispielsweise das Spielen mit Kindern, das Vorlesen oder Hilfe bei den Hausaufgaben, so dass die Eltern 
kurzzeitig entlastet werden. Auch der gemeinsame Gang auf den Spielplatz ist ein Beispiel dafür, wie man einem Kind einmal 
pro Woche ungeteilte Aufmerksamkeit schenken kann. Oft sind es genau diese kleinen Momente, die im Alltag einen großen 
Unterschied machen – für die Kinder genauso wie für die Eltern. Ehrenamtliche werden dabei zu wichtigen Bezugspersonen. 
Sie schenken Stabilität, Ermutigung und neue Impulse – und erleben gleichzeitig, wie bereichernd diese Begegnungen auch 
für sie selbst sein können.

Für Menschen, die sich eine solche Tätigkeit vorstellen können, nimmt sich Klaudia Bethke, die das Projekt koordiniert, Zeit 
für ein persönliches Gespräch. Gemeinsam wird geklärt, was Interessierte leisten möchten und welche Familie gut zu ihnen 
passen könnte. Bethke begleitet das erste Kennenlernen und bleibt auch darüber hinaus an der Seite der Menschen, die ihre 
Zeit verschenken möchten.

Wer sich diese Tätigkeit vorstellen kann, wendet sich unverbindlich an Klaudia Bethke (Telefon: 0160/91784043, E-
Mail: zeit-fuer-familien@caritas-mil.de). Mehr über das Projekt ist auf der Internetseite https://caritas-mil.de/beratung-
unterstuetzung/#zeitfuerfamilien zu finden.
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TOP 3.3 Bebauungsplan "Römerstraße Spielplatz", Bebauungsplanaufstellung und Flächennutzungsplanänderung 
           - Beschluss zur Satzung

Beschluss:
Der Bau- und Umweltausschuss der Gemeinde Niedernberg beschließt den Bebauungsplan „Römerstraße Spielplatz“, ausgear-
beitet von den PlanerFM, und die dazugehörige Begründung, beide in der Fassung vom 19.01.2026, als Satzung. Die Flächennut-
zungsplanänderung, ausgearbeitet von den PlanerFM, ebenfalls in der Fassung vom 19.01.2026, wird festgestellt.
Abstimmungsergebnis:  Ja: 9  Nein: 0
Sachverhalt:
Die im Rahmen der öffentlichen Auslegung eingegangenen Hinweise wurden in heutiger Sitzung behandelt. Die Verwaltung emp-
fiehlt dem Gremium den Bebauungsplan „Römerstraße Spielplatz“ als Satzung zu beschließen und die Flächennutzungsplanände-
rung für diesen Bereich festzustellen.

In Erinnerung an einen geliebten 
Menschen scha� Ihr Aufruf zur 
Kondolenzspende etwas 
Bleibendes für die Alzheimer-
Forschung. Rufen Sie uns an und 
erfahren Sie mehr unter:

Unvergessen
0800- 200 400 1

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de U
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Sozialdienst kath. Frauen e.V.
Einführungsmodul 1 für
ehrenamtliche Beteuer:innen
Der Betreuungsverein des SkF e.V. 
Aschaffenburg hat in der Region Aschaf-
fenburg Stadt und Landkreis, sowie Stadt 
und Landkreis Miltenberg die Aufgabe, 
ehrenamtliche rechtliche Betreuer:innen 
auszubilden, zu beraten und zu beglei-
ten. Hierzu gibt es neben anderen Ver-
anstaltungen und der Möglichkeit, sich 
bei Fragen jederzeit an uns zu wenden, 
zwei Einführungsmodule für neue ehren-
amtliche rechtliche Betreuer:innen, um 
Sie auf diese verantwortungsvolle Tätig-
keit vorzubereiten. Am 23.03.2026 findet 
das Modul 1 von 18.00 Uhr – 20.00 Uhr 
statt. Frau Sabine Schmatolla, fachliche 
Leitung des Betreuungsvereins infor-
miert Sie über Grundzüge und Inhalte 
des Betreuungsrechts und bietet Raum 
für fachliche Fragen. Gerne können auch 
Personen teilnehmen, die bereits länge-
re Zeit eine ehrenamtliche rechtliche 
Betreuung führen oder eine Vorsorge-
vollmacht ausüben. Die Module können 
unabhängig voneinander wahrgenom-
men werden. Bitte melden Sie Sich bis 
zum 19.03.2026 bei uns an. Die Veran-
staltung ist für Sie kostenfrei
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frau-
en e.V. Aschaffenburg, Erbsengasse 9, 
Aschaffenburg, Tel. 06021/27806

Agentur für Arbeit Aschaffenburg
Beschäftigung schwerbehinder-
ter Menschen bis 31. März 2026
der Arbeitsagentur melden
Betriebe mit durchschnittlich 20 Arbeits-
plätzen oder mehr haben die Pflicht, auf 
mindestens fünf Prozent der Arbeits-
plätze schwerbehinderte Menschen zu 
beschäftigen. Für kleinere Betriebe be-
stehen Sonderregelungen. Die Anzeige 
mit den Beschäftigungsdaten aus 2025 
muss bei der zuständigen Agentur für 
Arbeit bis zum 31. März 2026 eingegan-
gen sein. Die Frist kann nicht verlängert 
werden. Am schnellsten und einfachsten 
geht der Versand der Anzeige auf elekt-
ronischem Wege. Hierfür ist keine händi-
sche Unterschrift erforderlich.
Kostenlose Software unterstützt
Arbeitgeber bei elektronischer Anzeige
Für die Erstellung und den Versand der 
Anzeige steht Arbeitgebern die kosten-
freie Software IW-Elan auf www.iw-elan.
de unter der Rubrik „Software“ zur Ver-
fügung.
Kommen Arbeitgeber ihrer Beschäfti-
gungspflicht nicht nach, ist eine Aus-
gleichsabgabe an das örtliche Integ-
rations- bzw. Inklusionsamt zu leisten. 
Ob und in welcher Höhe eine Zahlungs-
pflicht besteht, lässt sich mit IW-Elan be-
rechnen.
Die Ausgleichsabgabe hat sich durch 
das Gesetz zum inklusiven Arbeitsmarkt 
zum 1. Januar 2024 für diejenigen Arbeit-
geber erhöht, die über den Jahresverlauf 
hinweg keinen einzigen schwerbehinder-
ten oder gleichgestellten Menschen be-
schäftigt haben.

Die Mittel der Ausgleichsabgabe wer-
den zur Förderung der Teilhabe von 
schwerbehinderten Menschen einge-
setzt. Darunter zählen zum Beispiel die 
Einrichtung eines Arbeitsplatzes sowie 
die Förderung eines schwerbehinderten 
Menschen mit einem Eingliederungszu-
schuss.
Mehr Informationen zur Ausgleichs-
abgabe sowie dem Anzeigever-
fahren finden sich online auf www.
arbe i t sagen tu r.de /un te rnehmen/ 
personalfragen/pflichten-arbeitgeber/
schwerbehinderte-menschen 
Der Arbeitgeber-Service steht den Be-
trieben gerne für Beratungen zur Einstel-
lung schwerbehinderter Menschen zur 
Verfügung. Er ist unter der kostenlosen 
Nummer 0800 4 555520 erreichbar.

Agentur für Arbeit Aschaffenburg
BiZ-Bewerbungshilfe am 17. 
März für Menschen mit
geringen Deutschkenntnissen
Am Dienstag, 17. März, findet im BiZ 
Aschaffenburg von 14.00 - 15.00 Uhr 
eine kostenlose Bewerbungsunterstüt-
zung statt.
Sie möchten sich auf eine Ausbildungs- 
oder Arbeitsstelle bewerben und be-nö-
tigen Hilfe beim Formulieren Ihres CVs 
oder eines cover letters?
In diesem Vortrag werden Tipps und 
Tools zum Erstellen eines Bewerbungs-
schreibens und eines Lebenslaufes vor-
gestellt. Erfahren Sie, wie Sie mit Hilfe 
von KI fehlerfreie Ergebnisse erzielen 
und dennoch authentisch bleiben. Brin-
gen Sie bitte Ihr Smartphone mit.
Besucher*innen, die sich bereits im Be-
werbungsprozess befinden, können im 
Berufsinformationszentrum Aschaffen-
burg ihre Bewerbungsunterlagen kos-
tenlos und unabhängig checken lassen. 
Wir besprechen Bewerbungen gerne 
persönlich vor Ort oder geben Ihnen eine 
schriftliche Rückmeldung.
Die Veranstaltung ist kostenlos und ohne 
Anmeldung!
Die Veranstaltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, Gold-
bacher Straße 25 – 27 (Kinopolis-Ge-
bäude) statt.

Agentur für Arbeit Aschaffenburg
Kostenfreies Online-Seminar 
am 18. März: Gesund bleiben 
in komplexen Zeiten –
Resilienz und Selbstführung 
im Wandel der Arbeitswelt
Die Arbeitswelt wird zunehmend komple-
xer, dynamischer und unvorhersehbarer. 
In diesem 90-minütigen Online-Seminar 
am Mittwoch, 18. März, von 16:00 bis 
17:30 Uhr erfahren Sie, wie Sie mit den 
Anforderungen und Unsicherheiten mo-
derner Arbeitskontexte gesund, klar und 
handlungsfähig bleiben. Gemeinsam 
beleuchten wir, welche Kompetenzen es 
braucht, um mit Veränderung und Viel-
schichtigkeit souverän umzugehen – von 

innerer Stabilität über Achtsamkeit bis 
hin zu selbstwirksamer Motivation.
Inhalte:
•	 Komplexität und Dynamik als neue
	 Normalität und was sie für uns
	 bedeuten
•	 Gesunder Umgang mit Unsicherheit
	 und Veränderung
•	 Resilienz als Schlüsselkompetenz in
	 der modernen Arbeitswelt
•	 Selbstführung und Motivation in
	 anspruchsvollen Situationen
•	 Praktische Impulse für mehr
	 Gelassenheit, Klarheit und Energie
	 im Alltag
Die Teilnahme am Online-Seminar ist 
kostenfrei.
Den Zugangslink erhalten Sie nach vor-
heriger Anmeldung per E-Mail an
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de

Verkehrswacht Obernburg
Pedelec-Training 2026 (50+)
Jugendverkehrsschule Obernburg |
28.03. | 18.04. | 09.05. | 22.05.2026 
jeweils von 10:00–12:00 Uhr 
Alltagstipps & praktische Übungen
Mehr Sicherheit im Straßenverkehr
Helm bitte mitbringen und tragen!
pp-ufr.obernburg.pi@polizei.bayern.de
(Betreff: Senioren-Pedelec-Training)
Tel.: 06022 629-118
„Könner durch Erfahrung“
Parkplatz Ludwig-Ritter-Halle,
Mömlingen
09.05.2026 | 08:30–13:30 Uhr
09.05.2026 | 11:00–16:00 Uhr
16.05.2026 | 08:30–13:30 Uhr
Für Führerscheinneulinge & alle ab 18 
Jahren (Klasse B).
Bitte benutzen Sie das Anmeldetool di-
rekt auf Sicherheitstraining24.de und 
suchen Sie nach dem jeweiligen Veran-
staltungsort oder schreiben uns eine E-
Mail:koennerdurcherfahrung@gmx.de

Verkehrssicherheitstag am 06.06.2026 
für Vorschüler & Schüler im Landkreis 
Miltenberg 
Start: 08:30 Uhr
Johannes-Obernburger-Grund- u. Mittel-
schule, Obernburg
4 Durchgänge (08:30–14:15 Uhr)
Anmeldung mit Terminwahl –
Erwachsene & Kinder bitte getrennt an-
melden.
Bitte benutzen Sie das Anmeldetool di-
rekt auf Sicherheitstraining24.de und 
suchen Sie nach dem jeweiligen Veran-
staltungsort.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Weitere Informationen finden Sie unter
http://www.verkehrswacht-obernburg.de

www.lbv.de/info
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Kontakt und Nachrichten zum:  Nummer gegen Kummer - anonym und kostenlos:       Kinder- und Jugendtelefon: 116 111 
Tel. 06028 - 9744-23 
Gemeindepädagoge im Rathaus, während der  
Öffnungszeiten: 0178 6305085 
www.niedernberg.de 
 

t.woell@niedernberg.de 
Aktuelle Eindrücke auch auf Facebook und Instagram 
@jugendtreffniedernberg 

 
 
 
 
 
 

 

An der Sandsteinschule führt eine  
Treppe zum Gewölbekeller in der  

S c h u l s t r a ß e  6.  
Immer donnerstags 
von 16 bis 21 Uhr. 
 

Weitere Termine untenstehend  
in der Übersicht 

                          Mo. – Sa.: 14 bis 20 Uhr + Mail/Chat 
 
 
 
 

 
Elterntelefon:  
Mo. bis Fr.: 9 - 17 Uhr  
+ Di. u. Do. bis 19 Uhr 

 
 

12.03. Jugendtreff - Do. 
von 16 bis 21 Uhr 
19.03. Jugendtreff - Do. 
von 16 bis 21 Uhr 

20.03. VR-Aktionstag - Fr. 
mit dem BezJR ab 17 Uhr 
24.03. Kids-Club - Di. 
von 16 bis 18:30 Uhr 

26.03. Jugendtreff - Do. 
von 16 bis 21 Uhr 
27.03. School's Out! - Fr. 
Start der Osterferien, ab 16 Uhr 

Osterferien – 1. Woche: 
Kein Jugendtreff        
Osterferien – 2. Woche: 
Trickfilm und VR – Termine folgen 

 

 

  
 

Am 20. März kommt uns Mirko Zeisberg, Medienfachberater 
vom Bezirksjugendring in Würzburg, besuchen. 
Wir freuen uns auf einen abwechslungsreichen Nachmittag und 
Abend rund um das Thema „virtuelle Realität“! 
 
 
 
 
 

  

Selbsthilfegruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz am 18.03.  
 

Einladung zum Treffen der Selbsthilfegruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz: Gruppentreffen von 
Angehörigen, die ihre an Demenz/Alzheimer erkrankten Partner/In bzw. Elternteile pflegen und betreuen.  
Zum Reden und Austauschen in einer Gruppe von Gleichgesinnten. 
Wo: Lindenstr. 2a/Rot-Kreuz-Heim Wann: 18.03.26, ab 19 Uhr  
Bitte nehmen Sie vor Ihrer ersten Teilnahme an einem Gruppentreffen Kontakt mit der Ansprechpartnerin 
Rosi Hock auf –  Kontakt telefonisch unter: 06028 7690 oder per E-Mail: SHG-Demenz-Angehoerige@web.de 
 

Seniorenbegegnungsstätte Spätlese 
 
 

18.03.2026 - Klaviernachmittag am Mittwoch: Freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen und angenehmen 
Klaviernachmittag. Helga Pasternak und Albert Sendelbach präsentiert ein beschwingtes Kla-
vierprogramm mit bekannten Melodien. Ein entspannter Nachmittag mit Musik, die gute 
Laune macht und zum Mitsingen einlädt. Kommen Sie vorbei und genießen Sie die Musik in 
angenehmer Atmosphäre. Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen.  

 

25.03.2026 - Mittwoch: Kriminalhauptkommissarin Katja Heinz: 
Frau Kriminalhauptkommissarin Katja Heinz besucht die Spätlese und informiert zum 
Thema „Gefahren lauern heutzutage überall“. Gemeinsam gegen Trickbetrug und  
Haustürkriminalität - Lernen Sie einfache Schutzmaßnahmen kennen, um sich vor  
modernen Betrugsversuchen zu bewahren – damit Sie und Ihre Liebsten sicher bleiben. 
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen.  
Die Spätlese befindet sich in der Linderstr. 2a (BRK-Heim hinter der Feuerwehr) und öffnet jeden Mittwoch  
und Donnerstag von 14 bis 17 Uhr. Bei Kaffee und Kuchen finden vielfältige Veranstaltungen statt.  
Weitere Infos erhalten Sie auch Internet unter https://www.niedernberger-begegnungen.de/spätlese/ 
 

 

Wichtige Rufnummern 
 

Nachbarschaftshilfe Niedernberg: Das ehrenamtliche Koordinatoren-Team Annegret Busch-Römer und Margaretha 
Fischer erreichen Sie unter der Tel.: 0171 182 69 28 (nur Anrufe, ggf. auf die Mailbox sprechen). 
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige e.V. (BSA)  
Tel.: 09371 - 669 49 20 www.seniorenberatung-mil.de 

Seniorenbeauftragter der Gemeinde Niedernberg: Pflegelotse – Ehrenamt – Freizeit – allgemeine Beratung 
Tel. 06028-9744-23 – E-Mail: t.woell@niedernberg.de – Bitte vereinbaren Sie möglichst im Voraus einen Termin. 

 

 
 

N i e d e r n b e r g e r   B e g e g n u n g e n
Eine Initiative des Seniorenbeirat Niedernberg www.niedernberger-begegnungen.de 
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13.03.2026 bis 22.03.2026

Freitag  13.03. - Freitag der 3. Fastenwoche 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Eisenbach 18:30 Requiem für die Verstorbenen der ver-

gangenen 4 Wochen

Samstag  14.03. - Hl. Mathilde 

Mömlingen 14:00 Tauffeier
Großwallstadt 14:00 Beichtgelegenheit bei 2 Beichtvätern

bis 15:00
Großwallstadt 17:00 Vorabendmesse zum 25jährigen Bestehen 

des MGV-Belcanto
Mömlingen 17:30 Vorabendmesse für Lebende und Ver-

storbene der Pfarreiengemeinschaft in St. 
Martin

Sonntag  15.03. - 4. FASTENSONNTAG  (LAETARE) 

Obernburg 9:00 Messfeier
Großwallstadt 9:00 Messfeier für Lebende und Verstorbene 

der Pfarreiengemeinschaft
Eisenbach 10:30 Messfeier
Mömlingen 10:30 Wort-Gottes- und Kommunion-Feier

Niedernberg 10:30 Messfeier

Gerlach Gertrud u. Fam. Gerlach u. Stegmann u. Angeh. / Alfred 
Klement, Hermann Scheurich u. Johann u. Johanna Hesbacher 
u.  Angeh.  /  Rosa  Fecher,  Eltern  Johann  und  Barbara,  Bruder 
Franz,  Robert und  Ehefrau Erna und Angehörige / Katharina u. 
Alois Ott und Roswitha u. Johann Wombacher u. leb. u. verst. 
Angeh.

Niedernberg 14:00 Tauffeier

Großwallstadt 18:00 Bußgottesdienst
Mömlingen 18:30 Kreuzwegandacht

Montag  16.03. - Montag der 4. Fastenwoche 

Mömlingen 8:30 Morgenlob
Großwallstadt 8:30 Messfeier
Großwallstadt 14:00 Rosenkranz

Dienstag  17.03. - Hl. Gertrud und Hl. Patrick, Bischof 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Obernburg 17:00 Weggottesdienst in der Kommunionvorbe-

reitung
Eisenbach 18:30 Messfeier

Niedernberg 19:00 Messfeier

Stifter des St. Josefs Benefiziums

Mittwoch  18.03. - Hl. Cyrill von Jerusalem 

Niedernberg 06:00 Wake up - Meditativer Morgenimpuls
Mömlingen 10:30 Wort- Gottes- und Kommunionfeier im 

Seniorenheim
Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Obernburg 17:00 Beichtgelegenheit 17:00 - 18:00 Uhr
Eisenbach 18:00 Rosenkranz für den Frieden in der Welt
Obernburg 18:00 Kreuzwegandacht
Mömlingen 18:30 Fatima-Rosenkranz
Obernburg 18:30 Messfeier
Großwallstadt 19:00 Messfeier

Donnerstag  19.03. - HL. JOSEPH, BRÄUTGAM DER 
GOTTESMUTTER MARIA 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz

Mömlingen 18:00 Rosenkranz für den Frieden
Großwallstadt 18:15 Stille Anbetung
Eisenbach 18:30 Kreuzwegandacht im Haus der Begeg-

nung
Mömlingen 18:30 Messfeier Hl. Josef
Großwallstadt 19:00 Hochamt zum Josefstag

Niedernberg 19:00 Kreuzwegandacht

Freitag  20.03. - Freitag der 4. Fastenwoche 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Mömlingen 16:00 Heiligenverehrung Hl. Josef mit dem Ton-

kreis Jubilate in der Josefskapelle (bitte 
Gotteslob mitbringen)

Mömlingen 16:30 Weggottesdienst in der Kommunionvorbe-
reitung - in St. Martin

Mömlingen 18:30 Requiem für die Verstorbenen der ver-
gangenen 4 Wochen oder Messfeier

Niedernberg 19:00 Messfeier

Josef  Fischer,  Ehefrau,  Kinder  und  Angehörige  /  Otto 
Fleckenstein u. leb. u. verst. Angeh.

Samstag  21.03. - Samstag der 4. Fastenwoche 

Eisenbach 17:30 Vorabendmesse für Lebende und Ver-
storbene der Pfarreiengemeinschaft

Niedernberg 18:30 Vorabendmesse mit Vorstellung der 
Kommunionkinder, für Lebende und 
Verstorbene der Pfarreiengemeinschaft

Ida und Richard Wolf, leb. u. verst. Angeh., Gertrud und Ernst 
Asal und Enkel Mathias

Sonntag  22.03. - 5. FASTENSONNTAG - Misereor-Kollekte 
und Fastenopfer der Kinder

Niedernberg 9:00 Messfeier

Josef Bieber u. Angeh. d. Fam. Seitz u. Bieber / Marcus u. Kurt 
Schüssler u. Angeh. / Elisabeth Klement, best. vom Frauenbund

Großwallstadt 10:30 Messfeier mit Vorstellung der Kommunion-
kinder

Mömlingen 10:30 Messfeier, mitgestaltet vom Team Tansa-
nia, anschl. Fastenessen  -  in Corpus 
Domini

Obernburg 10:30 Messfeier
Eisenbach 10:30 Wort-Gottes- und Kommunion-Feier
Obernburg 14:00 Tauffeier
Großwallstadt 17:00 Kreuzweg-/Fastenandacht
Obernburg 17:00 Kirchenmusikalische Andacht "Musik zur 

Passion" mit der "Johannespassion" von 
Wolfram Menschik mit dem Vokalensem-
ble "Canto della Vita" aus Volkersbrunn

Mömlingen 18:30 Kreuzwegandacht

JUBILÄUMSKOMMUNION

Die diesjährige Jubiläumskommunion in Niedernberg feiern wir 
am Sonntag, 03.05.2026 um 10.30 Uhr mit einem Gottesdienst. 
Danach findet auf dem Kirchplatz eine kurze Begegnung statt. 
Eingeladen sind diejenigen, die vor 50 Jahren (im Jahr 1976) und 
vor 25 Jahren (im Jahr 2001), zur Erstkommunion gegangen sind. 
Wir würden uns freuen, mit vielen Jubilaren dieses Fest zu feiern.
Wir bitten um Anmeldung bis 20. April, am besten per Mail 
(pfarrei.niedernberg@bistum-wuerzburg.de), damit wir 
entsprechend planen können.

Gottesdienstordnung
des pastoralen Raums

Obernburg

Katholische Kirchennachrichten

04.08.2022 bis 15.08.2022

Donnerstag  04.08.
Hl. Johannes Maria Vianney 

Obernburg 9:00 Hauskommunion
Großwallstadt 14:00 Requiem

Niedernberg 14:00 Lavendelsäck-
chen füllen 
(Frauenbund - bei 
Irmtraud 
Schüßler)

Eisenbach 14:00 Hauskommunion
Mömlingen 18:30 Rosenkranz 
Mömlingen 19:00 Messfeier 

Freitag  05.08.
Weihetag der Basilika S. Maria 
Maggiore 

Niedernberg 8:30 Messfeier

Zu Ehren des Hl. Petrus

Niedernberg 9:00 Hauskommunion

Mömlingen 9:00 Hauskommunion
Großwallstadt 9:30 Hauskommunion
Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Mömlingen 19:00 Messfeier 

Samstag  06.08.
VERKLÄRUNG DES HERRN 

Großwallstadt 8:30 Messfeier 
zum 
Herz-Mariä-Sühne-
samstag

Großwallstadt 17:30 Rosenkranz
Eisenbach 17:30 Vorabendmesse
Großwallstadt 18:00 Vorabendmesse 

Sonntag  07.08.
19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Großwallstadt 9:00 Messfeier für die 
Lebenden und Ver-
storbenen der 
Pfarreiengemein-
schaft

Mömlingen 9:00 Messfeier, 
anschl. Segnung 
Feuerwehrfahrzeug
am Feuerwehrhaus

Achtung: Die Messfeier in Obernburg
beginnt bereits um 10.00 Uhr!

Obernburg 10:00 Messfeier 

Sonntag  07.08.
Patronat St. Cyriakus

Niedernberg 10:30 Messfeier 

Bild: PR

Wir feiern das Fest unseres 
Kirchenpatrons St. Cyriakus

Um die Fürsprache des Hl. Cyriakus / 
Emil u. Emma Petermann, alle lebenden 
und verstorbenen Angehörige / 
Otto Fleckenstein und lebende und 
verstorbene Angehörige /
Franz Wenzel und alle verst. Angh.

Eisenbach 10:30 Wort-Gottes-und 
Kommunionfeier

Niedernberg 14:00 Tauffeier 

Mömlingen 14:00 Tauffeier

Montag  08.08.
Hl. Dominikus 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Großwallstadt 19:00 Messfeier

Niedernberg 18:30 Totengebet

Niedernberg 20:00 2. Vorbereitungs-
treffen für die Tau-
fen am 28.8.2022 
im Pfarrheim

Dienstag  09.08.
Hl. THERESIA BENEDICTA VOM KREUZ
(Edith Stein) 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz

Niedernberg 14:00 Requiem, anschl.
Beerdigung

Eisenbach 19:00 Messfeier

Mittwoch  10.08.
HL. LAURENTIUS 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Eisenbach 18:00 Rosenkranz
Mömlingen 18:30 Rosenkranz

Niedernberg 19:00 Messfeier

Stifter des St. Josefs Benefiziums

Obernburg 19:00 Messfeier

Donnerstag  11.08.
Hl. Klara von Assisi 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Mömlingen 18:30 Rosenkranz
Großwallstadt 19:00 Messfeier
Mömlingen 19:00 Messfeier

Freitag  12.08.
Hl. Johanna Franziska von Chantal 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz

Niedernberg 14:00 Kräuterbüschel 
binden im Pfarr-
garten (Frauen-
bund)

Niedernberg 19:00 Messfeier

Geistlicher Rat Peter Klement

Eisenbach 19:00 Requiem

Samstag  13.08.
Hl. Pontianus Papst und Hl. Hippolyt 

Eisenbach 14:00 Tauffeier
Mömlingen 17:30 Vorabendmesse

Niedernberg 18:30 Vorabendmesse 
für die Lebenden 
und Verstorbenen 
der Pfarreienge-
meinschaft

Erna und Robert Fecher, Geschwister 
Rosa und Franz und Eltern Barbara und 
Johann / 
Rosemarie Seitz und lebende und 
verstorbene Angehörige / 
Hermann Dominik

Sonntag  14.08.
20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Großwallstadt 9:00 Messfeier
Eisenbach 10:00 Messfeier am 

Feuerwehrhaus 
zum 125. Jubiläum 
der Freiwilligen 
Feuerwehr Eisen-
bach

Niedernberg 10:30 Messfeier,
Verkauf Kräuter-
büschel (Frauen-
bund)

Um die Fürsprache des Hl. Ignatius / 
Ewald Sam, Eltern,  Schwiegereltern und
alle Angehörigen /
Hilde Rohmann, bestellt vom Frauenbund

Obernburg 10:30 Messfeier
Mömlingen 10:30 Wort-Gottes und 

Kommunionfeier

Gottesdienstordnung
des pastoralen Raums

Obernburg

12.01.2023 bis 22.01.2023

Donnerstag  12.01.
Donnerstag der 1. Woche im 
Jahreskreis 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Mömlingen 18:00 Rosenkranz für den

Frieden
Großwallstadt 18:15 Stille eucharisti-

sche Anbetung
Mömlingen 18:30 Messfeier
Großwallstadt 19:00 Wort-Gottes- und  

Kommunionfeier m.
den Gottesdienst-
beauftragten i.A.

Freitag  13.01.
Hl. Hilarius 

Niedernberg 9:00 Hauskommunion

Großwallstadt 9:30 Hauskommunion
Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Eisenbach 18:30 Requiem für die 

Verstorbenen der 
vergangenen 4 
Wochen

Niedernberg 19:00 heute keine Mess-
feier

Samstag  14.01.
Samstag der 1. Woche im Jahreskreis 

Obernburg 17:30 Vorabendmesse

Niedernberg 18:30 Vorabendmesse 
für Lebende und 
Verstorbene des 
Pastoralen Raums
Obernburg

Luise Fischer, Eltern und Bruder / Roland,
Klaus,  Anna  u.  Josef  Lebert  u.  Tobias
Hesbacher  /  Maria,  Anton  u.  Horst
Schwarzkopf  u.  Angeh.  /  Robert  Fischer
(Seelenamt),  Helma  u.  Manfred  Fischer
und  alle  verst.  Angeh.  /  Norbert  u.  Rita
Hartlaub u. Angeh.

Obernburg 19:00 Helferfest in den 
Salztrögstuben

Sonntag  15.01.
2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Großwallstadt 9:00 Messfeier
Mömlingen 9:00 Messfeier
Eisenbach 10:30 Messfeier
Obernburg 10:30 Wort-Gottes- und 

Kommunion-Feier

Niedernberg 10:30 Wort-Gottes- und 
Kommunion-Feier

Eisenbach 17:00 Orgelgebet

Montag  16.01.
Montag der 2. Woche im Jahreskreis 

Großwallstadt 8:30 Messfeier
Großwallstadt 14:00 Rosenkranz

Dienstag  17.01.
Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Mömlingen 15:00 Jahresanfangs-

gottesdienst 
Frauenbund

Niedernberg 18:30 Rosenkranz

Eisenbach 18:30 Messfeier

Niedernberg 19:00 Wort-Gottes- und 
Kommunionfeier 
m. d. Gottesienst-
beauftragten i.A.

Mittwoch  18.01.
Mittwoch der 2. Woche im Jahreskreis 

Niedernberg 6:00 Wake up - 
meditativer
Morgenimpuls

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Großwallstadt 16:00 Weggottesdienst in 

der Kommunion-
vorbereitung

Mömlingen 16:30 Weggottesdienst in 
der Kommunion-
vorbereitung

Niedernberg 17:30 Weggottesdienst 
in der Kommunio-
nvorbereitung

Eisenbach 18:00 Rosenkranz für den
Frieden in der Welt

Mömlingen 18:30 Fatima-Rosenkranz
Obernburg 18:30 Messfeier
Großwallstadt 19:00 Messfeier

Donnerstag  19.01.
Donnerstag der 2. Woche im 
Jahreskreis 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Mömlingen 18:00 Rosenkranz für den

Frieden
Mömlingen 18:30 Messfeier

Donnerstag  19.01.
Donnerstag der 2. Woche im 
Jahreskreis 

Großwallstadt 18:15 Rosenkranz für 
Papst em. Benedikt

Großwallstadt 19:00 Requiem für Papst 
em. Benedikt

Eisenbach 19:30 Vortragsabend 
"Maria ökumenisch"
mit Pfarrerin 
Romina Englert 
und Diakon Peter 
Ricker im Pfarrheim
Eisenbach

Freitag  20.01.
Hl. Fabian und Hl. Sebastian 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz

Mömlingen 18:30 Requiem für die 
Verstorbenen der 
vergangenen 4 
Wochen

Niedernberg 19:00 Messfeier

Johann und Regina Klement u. vermißten
Sohn  Engelbert  /  Schwester  M.  Daniela
Lebert,  Eltern  u.  Angeh.  /  Antonie  und
Georg Hartlaub u. Angeh.

Samstag  21.01.
Hl. Meinhard und Hl. Agnes 

Obernburg 16:00 Weggottesdienst in 
der Kommunion-
vorbereitung

Großwallstadt 17:00 Vorabendmesse
Großwallstadt 17:00 Messfeier
Eisenbach 17:30 Vorabendmesse 

mit Vorstellung der 
Kommunionkinder

Sonntag  22.01.
3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Großwallstadt 9:00 Messfeier
Mömlingen 10:30 Familiengottes-

dienst zu Fasching 
mit dem MCV - 
Messfeier für 
Lebende u. Ver-
storbene im Pasto-
ralen Raum Obern-
burg

Niedernberg 10:30 Messfeier

Regina Wagner u. Angeh. / Maria u. Karl
Klug,  Rudolf  Weisenberger  u.  Angeh.  /
Josef u. Erna Schauber, Martin u. Gertrud
Schauber  u.  Angeh.  /  Tomasa u.  Elpidio
Gibanim, Romualdo u. Violeta Gibanim u.
alle  verst.  Angeh.  von  den  Philippinen  /
Artur u. Rosa Schwarz

Obernburg 10:30 Messfeier
Eisenbach 10:30 Wort-Gottes- und 

Kommunion-Feier
Großwallstadt 17:00 Kirchenkonzert der 

Vereine "650 Jahre 
Pfarrei Grosswall-
stadt"

Gottesdienstordnung
des pastoralen Raums

Obernburg
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KJG

Noch freie Plätze!
Für Kinder ab der dritten Klasse und für Jugendliche
Inklusionsnachmittag am 15.03.2026
Ein gemeinsamer Spielenachmittag wartet auf euch! Zusammen 
mit dem Diözesanverband Würzburg wollen wir Spiele auch mit 
Beeinträchtigungen wie einer Sehbeeinträchtigung ausprobieren.
Wir haben noch freie Plätze! Melde dich noch schnell bis 
spätestens 12.03.2026 nach!
Kartage vom 02.04.2026 bis 04.04.2026
Wir verbringen die Kartage gemeinsam im Pfarrheim. Wir spielen, 
sind kreativ, schauen einen Film und besuchen die Gottesdienste.
Damit wir noch ein wenig planen können, ist der Anmeldeschluss 
am 15.03.2026
Katholikentag am 16.05.2026
Wir fahren mit euch zum Katholikentag nach Würzburg. Dort 
erwartet euch ein vielfältiges Programm mit Konzerten, 
Mitmachangeboten und ganz viel zu entdecken. Gemeinsam 
fahren wir mit dem Bus nach Würzburg und abends wieder 
zurück.
Bis spätestens 15.03.2026 dürfen wir noch nachmelden!
Schnell anmelden!
Sooooooo und jetzt heißts: Letzte Chance ergreifen und noch 
schnell unter mida.kjg.de anmelden! Dort findet ihr auch noch 
weitere Infos! ������

FRAUENBUND

Solibrot-Aktikon bei der Bäckerei 
Burger (Norma)
Die Bäckerei Burger hat sich bereit 
erklärt sich während der Fastenzeit 
an der Solibrot-Aktion des 
Bundesverbandes in 
Zusammenarbeit mit Misereor zu 
beteiligen. Die Bäckerei Burger 
spendet hierzu schon länger jedes 
Jahr einen Betrag von 500,00 Euro 
für dieses Projekt und bietet hierzu 
ein Dinkel-Roggenbrot als Solibrot an. 
Mit dem Erlös finanziert Misereor in diesem Jahr unter anderem 
die Aufklärung und Beratung gegen den grausamen Brauch der 
Genitalverstümmelung in Mali, Flüchtlingsarbeit im Nahen Osten, 
Stärkung der Frauen in Timor Leste,  Förderung der 
Berufsbildung in Kamerun u.a.  
Unterstützen auch sie diese Aktion bei der Bäckerei Burger 
mit dem Kauf eines solchen Solibrotes, um die grausamen 
Verletzungen des Menschenrechts auf körperliche 
Unversehrtheit aus der Welt zu schaffen. Vielen Dank!

UHU´S

Dienstag 17.03.26: 14 Uhr
Strick- u. Babbelkreis

Vorankündigung:
 Theatervorstellung bei den UHU‘s in Nie-
dernberg

Am Dienstag den 14.4.2026 um 14 Uhr, 
bieten die Seniorengruppe UHU‘s (unter 
Hundert) eine  Theatervorstellung an.
Eingeladen sind alle Interessierten und Neugierige.
Die beiden Kurzstücke:
    „ Wellness für die Ehe“
    „ Herbert & die Frauen“
werden präsentiert von der Theatergruppe „Spätlese“ des katholi-
schen Senioren-Forums, Bereich Aschaffenburg.
Lassen sie sich mitreißen, von den gekonnten und gut inszenier-
ten Darbietungen der Akteure. In der Pause gibt es einen kleinen 
Snack und Getränke. 
Freut euch auf einen kurzweiligen Nachmittag.

Kartenvorverkauf bei: 
Metzgerei Mohr in Niedernberg
Seniorenbegegnungsstätte Spätlese
Marina Blank u. Ulrike Wilz
telefonisch unter 015735335417 auch zu reservieren

Marina ( 5389 ) und Ulrike ( 5173 )

Wir freuen uns auf euch!

Euere UHU‘s            

Öffnungszeiten der Pfarrbüros

Montag         9:00 - 11:00 Uhrin Mömlingen

                     13:30 - 15:30 Uhrin Obernburg

Dienstag        9:00 - 11:00 Uhr in Großwallstadt

                      13:30 - 15:30 Uhr telefonisch 

Mittwoch     9:00 - 11:00 Uhr in Obernburg

                     13:30 - 15:30 Uhr in Niedernberg

KJG  und  Gemeindeteam
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Dienstag 17.03.26: 14 Uhr
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 Theatervorstellung bei den UHU‘s in Nie-
dernberg

Am Dienstag den 14.4.2026 um 14 Uhr, 
bieten die Seniorengruppe UHU‘s (unter 
Hundert) eine  Theatervorstellung an.
Eingeladen sind alle Interessierten und Neugierige.
Die beiden Kurzstücke:
    „ Wellness für die Ehe“
    „ Herbert & die Frauen“
werden präsentiert von der Theatergruppe „Spätlese“ des katholi-
schen Senioren-Forums, Bereich Aschaffenburg.
Lassen sie sich mitreißen, von den gekonnten und gut inszenier-
ten Darbietungen der Akteure. In der Pause gibt es einen kleinen 
Snack und Getränke. 
Freut euch auf einen kurzweiligen Nachmittag.

Kartenvorverkauf bei: 
Metzgerei Mohr in Niedernberg
Seniorenbegegnungsstätte Spätlese
Marina Blank u. Ulrike Wilz
telefonisch unter 015735335417 auch zu reservieren

Marina ( 5389 ) und Ulrike ( 5173 )

Wir freuen uns auf euch!

Euere UHU‘s            

Öffnungszeiten der Pfarrbüros

Montag         9:00 - 11:00 Uhrin Mömlingen

                     13:30 - 15:30 Uhrin Obernburg

Dienstag        9:00 - 11:00 Uhr in Großwallstadt

                      13:30 - 15:30 Uhr telefonisch 

Mittwoch     9:00 - 11:00 Uhr in Obernburg

                     13:30 - 15:30 Uhr in Niedernberg

                     13:30 - 15:30 Uhrin Mömlingen

Donnerstag   9:00 - 11:00 Uhr telefonisch

                       14:00 - 16:00 Uhr in Großwallstadt

Freitag        09:00 - 11:00 Uhr in Eisenbach

Kontakt Pfarrbüro
Eisenbach Tel. 06022 31295

pfarrei.eisenbach@bistum-wuerzburg.de  

Großwallstadt Tel. 06022 654363  

pfarrei.grosswallstadt@bistum-wuerzburg.de   

Mömlingen Tel. 06022 681505   

pfarrei.moemlingen@bistum-wuerzburg.de 

Niedernberg Tel. 06028 997950

pfarrei.niedernberg@bistum-wuerzburg.de

Obernburg Tel. 06022 9182 

pfarrei.obernburg@bistum-wuerzburg.de

Homepage https://obernburg.bistum-wuerzburg.de

Termine bei Bedarf nach Vereinbarung. Telefonische Erreichbarkeit Montag bis 

Freitag 9:00 Uhr - 11:00 Uhr, Montag bis Mittwoch 13:30 - 15:30 Uhr und 

Donnerstag 14:00 - 16:00 Uhr unter allen bekannten Pfarrbüro-

Telefonnummern. In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte direkt 

an unsere Seelsorger/in.

Kontakt Seelsorger/Seelsorgerin
Pfarrer Ernst Haas Tel. 06022 654363 

eMail: ernst.haas@bistum-wuerzburg.de

Pfarrer Matthias Rettinger Tel. 0151 46457533 

eMail: matthias.rettinger@bistum-wuerzburg.de 

Diakon Peter Ricker Tel. 0151 70103226 

eMail: peter.ricker@bistum-wuerzburg.de

Diakon Martin Höfer Tel. 06028 2416

eMail: martin.hoefer@bistum-wuerzburg.de

Diakon Ralf Hartmann Tel. 06022 21912 

eMail: ralf.hartmann@bistum-wuerzburg.de

Pastoralreferent Benjamin Riebel  Tel. 0151 47162318

eMail: benjamin.riebel@bistum-wuerzburg.de

Gemeindereferentin Dagmar Regh Tel. 06028 997230

eMail: dagmar.regh@bistum-wuerzburg.de

Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt ist der 
19.03.2026, 18 Uhr (für Artikel etc. per Mail), Messbestellungen 
per Brief 18.03.2026, 15.30 Uhr!
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„Musik zur Passion“ –
kirchenmusikalische Andacht
für den Pastoralen Raum
Obernburg

Herzliche Einladung zur kirchenmusikali-
schen Andacht für den Pastoralen Raum 
Obernburg unter dem Titel „Musik zur Passi-
on“ am Sonntag, 22.03.26 um 17 Uhr in der 
katholischen Pfarrkirche St. Peter und Paul 
in Obernburg.

Nachfolgend ein paar Erläuterungen zum 
Programm.
„Ein Lämmlein geht und trägt die Schuld“ ist 
ein bekanntes Passionslied von Paul Ger-
hard, das Johann Sebastian Bach als vier-
stimmigen Choral BWV vertonte. Es wird 
traditionell auf die Melodie von Wolfgang 
Dachsteins „An Wasserflüssen Babylon“ 
gesungen (16. Jh.). Bach nutzte diese Ver-
bindung von Text und Choralmelodie oft in 
seiner Kirchenmusik.
Bachs vierstimmige Fassung ist ein typi-
scher Passionschoral, der das Leiden Christi 
thematisiert. Er wird oft a capella aufgeführt.
Das Lied beschreibt Jesus als Lamm Gottes, 
das geduldig die Sünden der Welt trägt (passio).
„Ehre sei dir, Christe“ ist der berühmte Schlusschor aus der Matthäuspassion (SWV 479) von Heinrich 
Schütz aus dem Jahr 1666. Das a-capella-Stück für vierstimmigen Chor (SATB) basiert auf einem deut-
schen Passionslied des 14. Jahrhunderts.
Der Satz ist als feierlicher, homophoner Lobgesang gestaltet, der das Leiden Christi reflektiert und ab-
schließt.
Die Johannespassion von Wolfram Menschik für drei Vorsänger und Chor ist speziell für Passion und Li-
turgie an Karfreitag gedacht und erzählt die Leidensgeschichte Jesu nach dem Evangelisten Johannes.
In klarem a capella bringt das Vokalensemble Canto della Vita aus Volkersbrunn das Werk unter Leitung 
von Michaela Markert zur Geltung. Größere Partien obliegen dem Evangelisten, vorgetragen vom Tenor 
Christian Göckel.
Kirchenmusiker Markus Heinrich umrahmt und unterbricht den Chorgesang mit Orgelwerken für die 
Passionszeit, u.a. mit Johann Sebastian Bachs „O Mensch, bewein dein Sünde groß“.
Gönnen Sie sich diese musikalische Auszeit als Vorbereitung auf die nahende Feier von Tod und Aufer-
stehung Christi. Der Eintritt ist frei. Gerne dürfen Sie an den Ausgängen eine Spende zur Deckung der 
Kosten und für die kirchenmusikalische Arbeit hinterlassen.
Nebenbei: Wenn Sie in den sozialen Medien unterwegs sind, folgen Sie dort den Präsenzseiten der 
Kirchenmusik im Pastoralen Raum Obernburg:
Facebook: Kirchenmusik PR Obernburg
Instagram: kirchenmusik.pr.obernburg
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Bei herrlichem Sonnenschein und frühlingshaften Tem-
peraturen fand unser Mittwochstreffen statt. Nach der 
Begrüßung erinnerten wir in liebevoller Verbundenheit 
an unseren verstorbenen Artur Schmitt und gedachten 
ihm in einem stillen Moment.
Anschließend erzählte Marina von ihrer Sammelleiden-
schaft für Dekoration und brachte einige schöne Stücke 
mit, die unsere Tische schmückten. Vera berichtete, 
dass Gitti ihr geschrieben habe, wie wohl sie sich bei 
ihrem Besuch in der vergangenen Woche gefühlt habe. 
Die gute Energie bei den „Kindern mit Falten“ sei deut-
lich spürbar gewesen.
Kurz darauf begrüßten wir unseren Dorfchronisten Vol-
ker Gröschl und seine Frau Mariette, die bereits zum 
fünften Mal bei uns zu Gast waren. Bei Kaffee und dem 
von Gerda anlässlich ihres Geburtstags spendierten Ku-
chen verbrachten wir eine gemütliche Zeit. Auch Gerlin-
de danken wir herzlich für ihre Geldspende – damit ist 
der Kuchen für die nächste Woche bereits gesichert.
Danach zeigte uns Volker etliche schwarzweiße Fotos, so z. B. eines von 1927 als die Schleuse in 
Obernau gebaut wurde und der Main deshalb abgelassen war. Auch das Foto des Masts der Hochseil-
fähre, ebenfalls ein Foto von 1927, war beeindruckend. Am besten gefielen unseren Seniorinnen und 
Senioren die Fotos von den „Honischern“. Viele erkannten sich oder ihre Kinder wieder und konnten 
Volker sehr weiterhelfen. Seine Frau Mariette schrieb die Namen eifrig mit und Volker freute sich sehr, 
dass er seine Sammlung um etliche Namen erweitern konnte. 
Zum Abschluss dieses schönen Nachmittags stießen wir noch mit einem Gläschen Geburtstagssekt 
an.

Am Donnerstag besuchte uns nach längerer Zeit auch Mechthilde wieder – die Wiedersehensfreude 
war groß. Beim Spiel „Stadt, Land, Fluss“ zeigte sich schnell, wie fit unsere Spätlese-Gruppe ist. Wir 
kamen mit dem Aufschreiben kaum nach. Nach dem kleinen Gehirnjogging stärkten wir uns bei Kaffee 
und Walburgas Bananen-Schokokuchen – herzlichen Dank auch für den Sekt.
Anschließend folgten drei Runden Bingo und wir konnten tatsächlich fünf Bingo-Königinnen körnen! 
Herzlichen Glückwunsch den Majestäten. Viel zu schnell ging auch dieser schöne Nachmittag zu Ende. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Treffen.

„Halte dir jeden Tag dreißig Minuten
für deine Sorgen frei, und in dieser Zeit
mache ein Nickerchen“ 
� (Abraham Lincoln)

Es grüßen herzlich
Vera, Gela + Marina

Vorschau:
Unsere Öffnungszeiten sind jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr
12.03.2026	 Donnerstag: Gedächtnistraining, Bingo und Spiele
11.03.2026	 Mittwoch: Musikalischer "Gute Laune-Nachmittag" mit Albert und Helga
19.03.2026	 Donnerstag: Gedächtnistraining, Bingo und Spiele
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Vakanzvertreter:
Pfarrer Hauke Stichauer,
Tel. 06021 439 21 24 /
Mobil 0172 92 733 13
Pfarramtsekretärin Gabriele Staab
Goethestr. 13, 63762 Großostheim
Tel. 06026-1484
E-Mail:
pfarramt.grossostheim@elkb.de
Homepage:
www.stephanus-evangelisch.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet - jeweils am 
Mittwoch von 8.30 - 13.30 Uhr und am 
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr. 
Zu folgenden Gottesdiensten
und Veranstaltungen laden wir ein:
Samstag, 14.03.2026
14.30 Uhr Kreativteam (s.u.)
Sonntag, 15.03.2026
10.00 Uhr Kindergottesdienst
	 mit dem KiGo-Team
18.00 Uhr Ökumenischer Abendgesang 		
	 in St.Stephanus begleitet vom 
	 Chor La Esperanza
Mittwoch, 18.03.2026
14.30 Uhr	Seniorenkreis – für alle Ü60er 
	 in unserer Gemeinde (s.u.)
Donnerstag, 19.03.2026
17.15 Uhr offener Singkreis
Freitag, 20.03.2024
16.00 Uhr Jugend trifft sich! (s.u.)
Sonntag, 22.02.2026
10.00 Uhr Gottesdienst
	 mit Lektorin Judith Fäth
11.00 Uhr Jahreshauptversammlung 		
	 des St. Stephanus Vereins (s.u.)
Vakanzregelung 
Das Gemeindeleben geht weiter, die offi-
zielle Geschäftsführung hat Pfarrer Hau-
ke Stichauer von der Christuskirche in 
Aschaffenburg. Unsere Pfarramtssekre-
tärin Frau Gabriele Staab ist im Pfarrbüro 
telefonisch erreichbar am Dienstag und 
Mittwoch von 8.30 bis 13.30 Uhr und am 
Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr. Sie 
können jederzeit unseren Anrufbeant-
worter mit Ihrem Anliegen besprechen. 
Bitte beachten Sie, dass er aber nur an 
den Bürotagen des Pfarramtes abgehört 
wird. Sie können sich auch per Mail an 
unser Pfarramt wenden: pfarramt.gros-
sostheim@elkb.de. In dringenden seel-
sorgerlichen Fällen wenden Sie sich bitte 
direkt an Pfarrer Stichauer, Sie erreichen 
ihn unter der Nummer Tel. 06021 439 21 
24 / Mobil 0172 92 733 13.
Kreativteam – Samstag, 14. März, 
14.30 Uhr, in den Räumen der kath. 
Kirche Maria Himmelfahrt am Dellweg
Gemeinsam wollen wir Osterkerzen ge-
stalten.
Um besser planen zu können, bitten wir 
um verbindliche Anmeldung bei Franzis-
ka Scherbaum: 0152-23192327.

Seniorenkreis – für alle Ü60er unserer 
Gemeinde – Mittwoch, 18. März, 14.30 
Uhr „Passionsandacht“ mit Pfr. Gre-
gor Kreile:
Pfr. Gregor Kreile feiert mit uns eine 
kurze Passionsandacht und möchte im 
Anschluss ein wenig mit uns singen, mit 
seiner Gitarre als Begleitung.
Wir freuen uns auch immer, wenn wir im 
Seniorenkreis neue Gesichter sehen, 
schauen Sie doch einfach mal vorbei.
Es freut sich auf rege Teilnahme das Vor-
bereitungsteam Renate Heidemann und
Annemarie Klug
Jugend trifft sich! – Freitag, 20. März, 
16 Uhr „Basteln für Ostern“
Neue Gesichter sind jederzeit herzlich 
willkommen - bringt gern auch Freundin-
nen und Freunde mit!
Wir freuen uns auf euch!
Eure Teamer: Frida Sommer, Julian Groll 
& Wolke Hofmann
Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung des evangelischen St. Stepha-
nus Vereins e.V.  – am Sonntag, den 
22.03.2026, um 11:00 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus, Lessingstraße 
8 in Großostheim
Tagesordnung
TOP 1:	 Begrüßung durch den
	 1. Vorsitzenden
TOP 2:	 Bericht des Vorstands
TOP 3:	 Bericht der Kassenprüfung und 		
	 der Schatzmeisterin
TOP 4:	 Bericht der Schriftführerin
TOP 5:	 Abstimmung über die
	 Entlastung des Vorstandes
	 und der Schatzmeisterin
TOP 6:	 Vorschlag, Diskussion und
	 Abstimmung für Satzungs-
	 änderungen
TOP 7:	 Aussprache über Anträge
Für den Top 6 möchte der Vorstand fol-
gende zwei Satzungsänderungen zur 
Diskussion und Abstimmung stellen:
1) Verlängerung der Wahlperiode des 
Vorstands von 2 auf 4 Jahre. Vorschlag 
für die Änderung des §9 Absatz 1 der 
Satzung:   „Der Vorstand wird von der 
Mitgliederversammlung auf die Dauer 
von zwei vier Jahren, gerechnet von der 
Wahl an, gewählt. … “
 2) In Erwartung zukünftiger neuer Struk-
turen in der Pfarramtsbesetzung schlägt 
der Vorstand die Streichung des Absatz 
2 aus §7 der Satzung vor.   „Der jewei-
lige Pfarramtsführer der St. Stephanus-
gemeinde ist kraft seines Amtes Mitglied 
des Vorstandes. Der jeweilige Pfarramts-
führer kann durch Wahl der Mitglieder 1. 
Vorsitzender des Vereins werden.“ 
Ergänzungen zur Tagesordnung und An-
träge können gern schriftlich an den 1. 
Vorsitzenden eingereicht werden:   Ro-
nald Morche, Lessingstraße 93, 63762 
Großostheim
Über zahlreiches Erscheinen unser Mit-
glieder freut sich der Vorstand. Inter-

essierte Nichtmitglieder sind ebenfalls 
herzlich willkommen. Für einen Imbiss 
wird gesorgt.
Ronald Morche, 1. Vorsitzender
StephansSupp –
Freitag, 27. März, 12.00 Uhr
Alle unsere Nudelliebhaber dürfen sich 
im März auf einen „Bunten Nudelauflauf 
mit Gemüse und Schinken“ freuen. Wie 
immer mit viel Liebe von unseren Kö-
chinnen zubereitet.
Ein Nachtisch und Getränke gehören im-
mer zu unseren Mahlzeiten dazu. Wir bit-
ten, die Arbeit wie auch die gestiegenen 
Preise für Lebensmittel angemessen zu 
honorieren.
Wir hoffen, Ihnen ist das Essen 5 EUR 
plus wert.
Bitte melden Sie sich vorher bis spätes-
tens am Montag vor dem Essen bei Ma-
ria Ludwig (Tel.06026/4293) an.
TV-Gottesdienste
ZDF – Sonntag, 15.03.2026, 9.30 Uhr – 
" Denn du bist bei mir“ – Katholischer 
Gottesdienst aus der Kapelle der Wie-
ner Rossauer Kaserne 
Gottes Schutz und Geborgenheit – auch 
für Menschen, die selbst täglich für Si-
cherheit sorgen – stehen im Mittelpunkt 
des katholischen Gottesdienstes mit der 
Polizeiseelsorge in Wien. Polizeiseelsor-
ger Rudolf Prokschi spricht in der Predigt 
über den Guten Hirten aus Psalm 23. „Es 
ist Jesus Christus, er ist immer für uns 
da“, sagt er. Das Wirken der Polizistin-
nen und Polizisten versteht er als Teilha-
be am Hirte-Sein Jesu.
Bibel-TV – Sonntag, 15.03.2026 um 
7.45 Uhr und 11.30 Uhr evangelischer 
Gottesdienst aus dem ERF Medien-
haus in Wetzlar – in Kooperation mit 
dem Weißen Kreuz
Liebe ohne Grenzen – echt jetzt? In sei-
ner Predigt zu Matthäus 5,43–48 rückt 
Martin Leupold Jesu provokante Bot-
schaft in den Mittelpunkt: „Liebt eure 
Feinde!“ Was bedeutet das für uns – 
persönlich und gesellschaftlich? Und ist 
grenzenlose Liebe überhaupt möglich? 
Ein Gottesdienst aus dem ERF Medien-
haus – in Kooperation mit dem Weißen 
Kreuz

Evangelische Kirchennachrichten

Wir alle schreiten

durch die Gasse,

aber einige wenige

blicken zu den Sternen auf.

Oscar Wilde (1854 - 1900)



Freiwillige Feuerwehr 
Niedernberg
Übungstermine:
Donnerstag, 19.03.2026 um 19:30 Uhr
Donnerstag, 26.03.2026 um 19:30 Uhr
Gemeindestaffel:
Mittwoch, 18.03.2026 um 15:00 Uhr
Vorstandschaft:
Mittwoch 24.03.2026 um 19:00 Uhr
Kinderfeuerwehr:
Freitag, 13.03.2026 um 17:30 Uhr
Jugendfeuerwehr:
Freitag, 20.03.2026 um 18:30 Uhr

SpVgg. 1924 Niedernberg e.V.
Aktive
Ergebnisse:
Spvgg I – Vatan Spor I 	 3:0
Torschützen:
Till Ohnheiser, Jonas Salg, Mario Herdt
Spvgg II – (SG) Soden/Sulzbach II 	5:0
Torschützen:
Luis Müller, Lucas Höfling, Lars Oefelein, 
Jens Kohlhepp, Daniel Scheuring
Vorschau:
Sa. 14.03.26 – 15.00 Uhr
FC Bürgstadt I – Spvgg I
Spvgg II spielfrei
So. 22.03.26 – 13.00 Uhr
Spvgg II – Vikt. Waldaschaff II
So. 22.03.26 – 15.00 Uhr
Spvgg I – BSC Schweinheim I
So. 29.03.26 – 15.15 Uhr
VfL Krombach I – Spvgg I
Junioren
Ergebnisse:
U15: Stockstadt – Spvgg 	 3:3
Torschützen:
Ben Warnatsch, Jannis Klement (2)
U15: Spvgg – (SG) Strietwald 	 3:2
Torschützen:
Alwesan Almohamad, Jannis Klement (2)
(BFV-Pokal A-burg – Runde 3)
Vorschau:
Sa. 14.03.26 – 11.30 Uhr
U11: Spvgg – Kleinwallstadt
Sa. 14.03.26 – 14.30 Uhr
U15: Spvgg - Großwallstadt
So. 15.03.26 – 10.30 Uhr
U17: (SG) Elsenfeld – Spvgg
Mi. 18.03.26 – 18.00 Uhr
U13: Spvgg – JFG Mömlingtal
Sa. 21.03.26 – 10.00 Uhr
U7: Kinderfestival in Eschau
Sa. 21.03.26 – 10.00 Uhr
U9: Kinderfestival in Wörth

Sa. 21.03.26 – 10.30 Uhr
U11: (SG) Elsenfeld II – Spvgg
Sa. 21.03.26 – 12.00 Uhr
U13: JFG Vorspessart II – Spvgg
Sa. 21.03.26 – 14.30 Uhr
U15: TV Schweinheim – Spvgg
Sa. 21.03.26 – 15.00 Uhr
U17: Spvgg – JFG Kick. Bachgau
Vorab-Information:
Karfreitag, 03.04.26 – 16.00 Uhr
Schafkopf-Nachmittag im Sportheim der 
Spvgg – Anmeldung ab 15.00 Uhr.
Information:
Das Finale Totopokal 2025/2026 
vom Kreis Aschaffenburg findet am 
30.04.2026 um 18.30 Uhr auf dem Sport-
gelände der Spvgg statt - gegen TUS 
Röllbach.
Alle Termine und Informationen finden 
sie auch auf der Homepage 
www.spielvereinigung-niedernberg.net 

Turnverein Niedernberg 1961 e.V.
An alle Mitglieder:
Termine bitte vormerken
21.03.2026
Landkreisweite Flursäuberungsaktion
28.03.2026
9. Ladies Sport Night
10.04.2026
Jahreshauptversammlung

Via Nova Einigkeit Niedernberg
Singen Sie gerne? Wir würden uns wei-
terhin über Frauen und Männer freuen, 
die sich uns anschließen. Probieren Sie 
es doch aus!
Wir proben Mittwochs ab 19.30 Uhr im 
Musicum Niedernberg, Pfarrer-Seubert-
Str. 11a. Gerne können Sie sich auch 
vorab auf unserer Homepage: 
www.via-nova-niedernberg.de informieren.
Die nächsten Termine: Samstag, 18. Ap-
ril „Sing-Samstag“ im Musicum (Uhrzeit 
wird noch bekanntgegeben). Samstag, 
9. Mai Teilnahme am Liederabend der 
TVG Sänger in Großwallstadt (Uhrzeit 
wird noch bekanntgegeben). 
Sonntag, 31. Mai Bewirtung der Köln-
Wallfahrer – hier werden wie jedes Jahr 
Helfer gebraucht – in der Zeit von ca. 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr, gerne abwech-
selnd.

Theatergruppe Niedernberger 
Blechkatzen e.V:
Mitgliederversammlung Theatergrup-
pe Blechkatzen Niedernberg e.V.
Herzliche Einladung an alle Mitglieder 
und Theaterinteressierte zur Versamm-
lung am Di., 17.03.26 um 19 Uhr im Café 
Reinhard. Rückblick und Ausblick auf die 
Saison 2026, Auswahl Theaterstücke, In-
vestition in neues Beleuchtungssystem.

Natur- und Vogelschutzverein 
Zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung am Montag den 23. März ab 19:30 
Uhr im Cafe Reinhard möchten wir alle 
Mitglieder recht herzlich einladen. 
Folgende Tagesordnungspunkte 
stehen an:
  1. �Begrüßung und Eröffnung 	 	

durch den 1. Vorsitzenden
  2. �Verlesen der Tagesordnungspunkte 

durch den 1. Vorsitzenden
  3. Totengedenken
  4. �Rückblick auf die Aktivitäten 	 	

im Jahr 2025
  5. Neuaufnahmen / Austritte
  6. Bericht des Kassiers
  7. Bericht des Kassenprüfers
  8. Entlastung der Vorstandschaft
  9. �Geplante Aktivitäten und Termine 	 	

für das Jahr 2026
10. Ehrungen
11. Wünsche und Anträge
12. Sonstiges
13. Gemütliches Beisammensein
Sobald sich im Frühjahr die ersten Son-
nenstrahlen zeigen, wird die Gehörnte 
Mauerbiene (Foto) aktiv. Mit relativ ein-
fachen Mitteln kann dieser friedfertigen 
Wildbiene ein Zuhause angeboten wer-
den. Einige Schilfstängel mit ca. 15cm 
Länge gebündelt und schon ist die Woh-
nung einzugsbereit. 
Schon jetzt möchten wir an unsere Ver-
anstaltung „Vogelzugbeobachtungen an 
Main und Seenbereich“ am Sonntag den 
15. März erinnern. Treffpunkt hierfür ist 
um 9:00 Uhr am Parkplatz Sportheim.
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Aus den Vereinen



DJK Niedernberg – Tischtennis
Herren 1
Am Samstag war der Tabellenführer zu 
Gast in der Schulturnhalle. Wir konnten 
einmal mehr nicht in Bestbesetzung an-
treten, daher war das Ergebnis (8 zu 2 
für Bürgstadt) keine Überraschung. Für 
unsere Ehrenrettung sorgten Matthias 
Pieper und Christian Ziegler.
Herren 2
Grossheubach hatten wir jederzeit im 
Griff. Überragend an diesem Abend wa-
ren Erich Schnabel und Peter Koch. Sie 
gewannen jeweils beide Einzel und auch 
noch ihr Doppel. Ralf Hartig und Roland 
Diel siegten in den Einzeln (jeweils ein-
mal) und im Doppel. Endstand 8 zu 2 für 
die DJK.
Herren 3
Mit einer geschlossenen Mannschafts-
leistung besiegten wir Grossostheim. In 
den Einzeln punkteten Roland Diel (2 x 
!), Jürgen Hoffmann, Marlin Woller und 
Walter Mark. Den sechsten Punkt zum 
Sieg machte das Doppel Woller/Mark in 
einem spannenden 5-Satz-Match.
Herren 4
Mömlingen wurde in der HHH von den 
Tischen gefegt. Wir gewannen 7 Einzel: 
Herbert Oefelein (2), Johannes Schna-
bel (2), Dietmar Ziegler (2) und Walter 
Wagner. In den Doppeln siegten Walter 
mit Dietmar und Johannes mit Robert 
Eich. Endstand 9 zu 1 für Niedernberg.
Herren 5
In Obernau hatten wir keine Schwierig-
keiten. Roland gewann mit Volker sein 
Doppel genau wie Manuel mit Jan-Philip. 
Auch in den Einzeln dominierte Niedern-
berg: Roland Ball (2), Volker Hartlaub 
(2), Manuel Hartig (2) und Jan-Philip Ku-
rica. Endstand 9 zu 1 für die DJK.
Damen 2
Mönchberg hatte keine Chance gegen 
die Frauen-Power aus Niedernberg. Bar-
bara Sickenberger, Susanne Hofmann, 
Katrin Hartlaub, Gabi Kaiser und Vale-
rie Beyris waren am Samstag nicht zu 
bremsen. Endstand 9 zu 1 für die DJK.
Vorschau
Donnerstag 12.3. um 19.30 Uhr 
Herren 4 gegen Grossostheim
Donnerstag 12.3. um 20.00 Uhr 
Herren 6 in Grünmorsbach
Freitag 13.3. um 19.00 Uhr 
Damen 1 gegen Hösbach
Freitag 13.3. um 20.00 Uhr 
Herren 5 in Schweinheim
Samstag 14.3. um 11.00 Uhr 
Jugend gegen Kleinwallstadt
Samstag 14.3. um 15.00 Uhr 
Damen 2 gegen Wörth
Samstag 14.3. um 15.00 Uhr 
Herren 3 gegen Hösbach
Samstag 14.3. um 18.30 Uhr 
Herren 2 gegen Kleinheubach
Dienstag 17.3. um 20.00 Uhr 
Herren 4 in AB-Damm
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Geschichtsverein
Niedernberg e.V.
Vortrag
„Rund um den römischen 
Limes“ am 27. März 2026

Herzliche Einladung an alle Geschichts-
interessierte zum 3. und letzten Teil der 
Vortragsreihe „Rund um den römischen 
Limes“ am Freitag, 27.03.2026 um 19.00 
Uhr im Dachgeschoss der Sandstein-
schule.
Unser Vereinsmitglied, Archäologe 
Christopher Reis, referiert an diesem 
Abend über folgendes Thema: „Das 
Ende des Limes – Was wir wissen, und 
was wir nicht wissen“.
Der Vortrag bietet einen kritischen Blick 
auf das Ende des Limes – zwischen ge-
sicherten Erkenntnissen und spannen-
den Vermutungen. Gemeinsam erkun-
den wir, wie Geschichte entsteht, wenn 
die Spuren dünn werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und ei-
nen spannenden Abend mit vielen Ein-
blicken in die römische Geschichte. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

Obst- und Gartenbauverein 
Einladung
zur Jahreshauptversammlung
Zu unserer diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, den 20. März 
2026 um 19.00 Uhr im Cafe Reinhard la-
den wir alle Mitglieder und Ehrenmitglie-
der herzlich ein.
Tagesordnung
1.	Begrüßung und Eröffnung
2.	Gedenken an verstorbene Mitglieder
3.	Beschlussfähigkeit
4.	Rückblick 2025
5.	Bericht des Kassiers
6.	Bericht der Kassenprüfer
7.	Entlastung des Vorstandes
8.	Wahl/ Kassenprüfer 2026/2027
8.	Ausblick 2026
9.	Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge bitte bis zum 18. 
März bei Herrn Michael Kirchschlager, 
Hauptstraße 87 abgeben oder per E-mail 
an wb-elke.schwarz@gmx.de senden.
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich 
Eure Vorstandschaft.
Anstehende Termine:
09. April
Pflanzenbörse an der OGV Halle

Jahrgang 1954/55
Unser nächstes Treffen ist vorort am 
Donnerstag, 19.03.2026 - 18:00 Uhr im 
Esszimmer bei Jens. Wir freuen uns, 
auch in diesem Jahr wieder viele begrü-
ßen zu dürfen.
Gerne weitersagen!
Eure ORGA-Gruppe

Bayerischer Bauernverband
Regionalfrühstück 
Es gibt Leckeres aus der Region in Hül-
le und Fülle & dazu Information, Aus-
tausch, Probieren und Einkauf. Vorträge 
zum Thema Demokratie und Milch, Kin-
derbetreuung ab 5 Jahren. 
Bitte eigenes Geschirr mitbringen (Tas-
se, Glas, Müslischale, Teller, Besteck).
Termin: Samstag, den 14.03.2026 von 
9 - 13 Uhr
Wo: Kulturzentrum Hofgarten, 
	 Kleinheubach
Kosten: 20€ für Erwachsene, 
	 5€ für Kinder
Anmeldung: Kreisbäuerin Diana Rein-
hart (0175 524 97 16 oder 
info@reitstall-lindenhof.de)
Optimismus
Wir werden zugemüllt mit Negativ-Nach-
richten. Ob Klimakrise, Kriege oder Kata-
strophen – nahezu täglich erreichen uns 
neue Schreckensmeldungen. Voller Sor-
ge blicken wir in die Zukunft. Uns fehlt der 
Mut, wir kapitulieren, fühlen uns hilf- und 
wehrlos in Anbetracht der schier nicht zu 
bewältigenden Probleme, die uns global 
plagen. Und vielleicht auch privat, in der 
Partnerschaft, Familie oder im Beruf? Da 
läuft vieles in die verkehrte Richtung und 
wir sehen nur noch Schwarz. Doch: Ist 
die Welt – im Großen, wie im Kleinen – 
wirklich so schlecht, wie wir sie wahrneh-
men? Der Referent Prof. Dr. Martin-Nils 
Däfler meint: Die Lage ist besser, als wir 
sie empfinden und wir haben wesent-
lich mehr Gestaltungsspielräume, als 
wir vermuten. In seinem inspirierenden 
und motivierenden Vortrag setzt sich der 
Frankfurter Hochschullehrer für Kom-
munikation nicht die rosa-rote Brille auf 
oder redet die zweifelsfrei vorhandenen 
Probleme schön. Stattdessen macht er 
den Teilnehmenden Mut und gibt ihnen 
Tipps, wie sie gelassener in die Zukunft 
blicken können.
Termin: �Donnerstag, den 19.03.2026 von 

18-19:30 Uhr 
Wo: �Café „Schwarzer Riese“, 	

Aschaffenburg 
Anmeldung: Kreisbäuerin 
	 Diana Reinhart (0175 524 97 16 oder 
	 info@reitstall-lindenhof.de)
Osterbrunnenbinden – 
eine alte Tradition
Wie jedes Jahr möchten wir unseren 
Brunnen am Dorfplatz wieder feierlich 
für die Osterzeit schmücken. Gerne dazu 
Gartenschere und Handschuhe mitbrin-
gen.
Termin: �Donnerstag, den 26.03.2026 	

von 9 - 13 Uhr  
Wo: Bauhof Niedernberg
Anmeldung: Kreisbäuerin 
	 Diana Reinhart (0175 524 97 16 
	 oder info@reitstall-lindenhof.de)
Landfrauenlehrfahrt 
nach Hungen und Büdingen
Im Rahmen einer Betriebserkundung 
besuchen Sie die Hungener Käsescheu-
ne, einen regionalen Vorzeigebetrieb 
für handwerkliche Käseherstellung. Sie 
erhalten spannende Einblicke in die Ver-

E-Mail-Adresse für Ihre Beiträge:
email@tuebel-druck.de
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arbeitung von Milch zu hochwertigen Kä-
sespezialitäten (einschließlich Verkos-
tung von ausgewählten Käsesorten).
Bei einer Altstadtführung tauchen Sie 
ein in die faszinierende Geschichte Bü-
dingens. Die mittelalterlich geprägte 
Stadt zählt zu den am besten erhaltenen 
Altstadtensembles Hessens und bietet 
eindrucksvolle Einblicke in Geschichte, 
Architektur und Stadtentwicklung. Nach 
der Altstadtführung haben Sie die Mög-
lichkeit zum Bummel oder zum Kaffee 
trinken.
Termin: Freitag, den 08.05.2026 
	 von 7:30- ca. 19.30 Uhr 
	 (Anmeldung bis zum 30.03.2026)
Ab: �Bushaltestelle Rosengärtchen, 	

Niedernberg
Kosten: 65€
Anmeldung: Kreisbäuerin 
	 Diana Reinhart (0175 524 97 16
	 oder info@reitstall-lindenhof.de)

EFG – Evangelisch-
Freikirchliche Gemeinde e.V.
Dumme Christen?
Faszinierende Kirchengeschichte 
mit Michael Kotsch
Fakten statt Mythen! Wo Fakt ist, dass 
Mythen sich größter Beliebtheit erfreu-
en, da räumt der renommierte Theologe 
und Bibelhistoriker Michael Kotsch auf 
und zwar ebenso gründlich wie kurz-
weilig! 2000 Jahre Kirchengeschichte 
in drei Vortragsabenden! Ein gewagtes 
Unterfangen, doch der ausgesproche-
ne Bibelprofi geht sofort in medias res: 
die Verfolgung der frühen Christen, die 
Katakomben von Rom und nein, sie 
dienten nicht als Versteck, sondern als 
Grabkammern, entgegen der heidni-
schen Verbrennung, der römischen Be-
stattungsmethode. Neben der brutalen 
Verfolgung mit grausamen Hinrichtungs-
ritualen, wurden die Christen attackiert 
von falschen Lehrern, Sektenführern und 
Irrlehre. Das Neue Testament entstand 
in Folge als Sammlung authentischer 
Schriften gegen diese gefährliche Sek-
tiererei. Die moderne Bibelwissenschaft 
verfügt mittlerweile über Schriftfrag-
mente des Johannes-Evangeliums aus 
dem 1. Jahrhundert, dem Jahrhundert, 
in dem Jesus lebte und wirkte. Falsche 
Evangelien, wie z.B. das sagenumwobe-
ne Thomas-Evangelium, wurden einige 
Jahrhunderte nach dem Tod des an-
geblichen Verfassers geschrieben und 
entbehren schon allein deshalb jeder 
Authentizität. Schließlich wurde unter 
Athanasius die Sammlung der Schriften, 
die von den ersten Christen zusammen-
gestellt worden waren, als Neues Testa-
ment bestätigt. Unter dem in Trier aufge-
wachsenen späteren römischen Kaiser 
Konstantin endete die Verfolgung. Seine 
Regentschaft war eine Gebetserhörung, 
er träumte von Gottes Führung und ließ 
Kirchen errichten und Bibelabschriften 
erstellen. Im berühmten Konzil zu Nicäa 
wurde eine Frage geklärt, zu der es in 
der Verfolgung keine Zeit gab: Ist Jesus 
Gott? Das Ergebnis lautete: Ja. Die Be-

deutung des Wirkens von Augustinus 
beendete den ersten Vortrag: die frühen 
Christen. Augustinus, aus wohlhaben-
den Verhältnissen, gelehrt in Philoso-
phie, das Christentum verachtend, findet 
schließlich als erfolgreicher Rechtsan-
walt in Rom aus Langeweile die Bibel 
lesend völlig unverhofft zum Glauben. 
Er ändert sein Leben komplett und wid-
met sich fortan dem Verfassen christli-
cher Schriften in der Erkenntnis, dass 
die Rettung durch Jesus Christus allein 
in der Gnade Gottes liegt und nicht im 
menschlichen Verdienst. Und das 1000 
Jahre vor Martin Luther, dem Augustiner-
Mönch!
Zweiter Abend 
Mittelalter, die katholische Kirche, Aus-
breitung des Christentums nach Norden, 
Flucht vor den Germanen nach Irland und 
Britannien. Der mutige Bonifatius, Mönch 
und Wanderprediger kehrt zurück nach 
Deutschland, fällt als Zeichen der Stär-
ke Gottes die Wotans-Eiche der Heiden 
und baut daraus eine Kapelle. Er gründet 
Klöster zur Mission und Lehre, tauft Ger-
manen und wird schließlich in Fulda von 
diesen erschlagen. Heute noch ist seine 
Grabesstätte dort, mitsamt der in der 
Mitte zerschlagenen Bibel, die er schüt-
zend vor sich hielt. Die Klöster werden 
zu geistigen, geistlichen und gelehrten 
Zentren im westlichen und nördlichen 
Europa. Ackerbau, Krankenpflege, Ar-
menfürsorge, Reiseunterkünfte, Studien 
und geistliches Leben werden Standard 
dort. Doch dann folgt der moralische Ver-
fall, Adelige bringen ihre unverheirateten 
und vom Erbe ausgeschlossenen Kinder 
dorthin, Korruption hält Einzug. Unter 
den entstehenden Reformbewegungen 
gibt es die Valdenser, die die Bibel in 
eigener Sprache statt Latein wollen und 
auch Franz von Assisi, der den Reichtum 
der Kirche ablehnt. Während die Valden-
ser der brutalen Verfolgung durch den 
Papst anheimfallen, beruft sich Franz 
v.A. auf die unterschiedlichen Gaben, 
so auch der Gabe in freiwilliger Armut, 
Jesus nachzufolgen. Er wird geduldet 
und missioniert friedlich, im Kontrast zu 
den kriegerischen Kreuzzügen! Straßen-
kämpfe auf den Straßen Roms, meh-
rere Päpste, die um die Macht ringen, 
Streit, Verkommenheit, Bordelle prägen 
das Bild der Kirche im späten Mittelalter, 
während sich im Volk eine immer stärker 
werdende Sehnsucht nach Gott ausbrei-
tet und das gerade auch unter der Bedro-
hung durch die muslimischen Eroberer. 
Es herrscht Weltuntergangsstimmung. 
Man wünscht sich zurück in die Antike, 
die Renaissance entsteht. Der Boden ist 
bereitet für unterschiedlichste Reforma-
tionsbestrebungen von Beginenhöfen, 
Anglikanern, Erasmus von Rotterdam, 
Spiritualisten, hin zu Luther, Zwingli und 
Calvin, auf deren Wirken das Entstehen 
der evangelischen Kirche maßgeblich 
zurückgeht. Luther wird Mönch nach 
einem Versprechen im Gewitter. Seine 
Ehrfurcht vor Gott treibt ihn mehrmals 
täglich in die Beichte, er verzweifelt am 
Gerechtwerden vor Gott bis er beim Stu-

dium des Römerbriefes auf die Recht-
fertigung allein durch die Gnade Gottes 
stößt. Die Rettung durch Jesus Christus 
ist unverdient, allein Gnade, wie es Au-
gustinus vor 1000 Jahren bereits predig-
te! Der Ablasshandel Roms wird entlarvt. 
Aus seinen 95 Thesen zum Glauben, die 
der Vorbereitung auf die Abschlussprü-
fung seiner Studenten dienten, wird eine 
Massenbewegung. Luther wird exkom-
muniziert und vogelfrei. Auf seiner Zu-
fluchtsstätte, der Wartburg übersetzt er 
die Bibel ins Deutsche, dabei erschafft 
er mit Gottes Hilfe das Hochdeutsch. 
Die Kirche als Mittler zu Gott wird jedoch 
von Rom verfochten, fortan gibt es zwei 
christliche Kirchen in Deutschland: Ka-
tholiken und Protestanten!
Dritter Abend 
Und es wird fortan bis heute viele freie 
christliche Gemeinden und Bewegun-
gen geben. Die letzten 500 Jahre star-
ten mit der Verwüstung Deutschlands 
durch den 30-Jährigen Krieg. Die bei-
den herrschenden Kirchen kämpfen um 
die richtige Überzeugung, Glaube wird 
auf Dogmen reduziert. Mord, Plünderei, 
Vergewaltigung bilden kein Ruhmes-
blatt, das Volk hat von Grausamkeit im 
Namen des Glaubens die Nase voll! Mit 
dem Pädagogen August Hermann Fran-
ke beginnt eine neue Bewegung, der Pi-
etismus. Hier gründet sich das bis heu-
te erhaltene dreigliedrige Schulsystem, 
Armenschulen, Missionsgesellschaften. 
Die Bibel wird zum Hausbuch der Fami-
lien. Nächstenliebe zeigt sich in der Für-
sorge für andere. Graf von Zinsendorf 
und der Engländer John Wessley ver-
künden die Nachfolge Jesu aus Liebe. 
England wird fromm. Die Weltmission 
hält Einzug in Neuseeland,   Australien 
und Ostafrika mit Ludwig Krapf. Die lo-
kalen Sprachen werden erforscht, die 
Bibel wird in Suaheli übersetzt. Bildung 
und medizinische Versorgung in Tansa-
nia und Kenia sind die Folge. In Deutsch-
land lehrt die Aufklärung, alle Religionen 
hätten denselben Gott, es komme nur 
auf das moralisch Gute im Menschen 
an. Die Vergebung der eigenen Sünd-
haftigkeit durch Jesus Christus wird ge-
leugnet. Doch eine neue Erweckungs-
bewegung entsteht mit dem Adeligen 
Friedrich von Bodelschwingh. Nach dem 
Verlust aller seiner vier Kinder gründet 
er Bethel. Widmet sich der Förderung 
Behinderter durch Werkstätten und Ob-
dachloser durch Unterkünfte und Arbeit. 
Die Renten- und Sozialversicherungen, 
sowie die Bausparkasse finden ihren 
Anfang. Missionsgesellschaften entste-
hen, christliche Hochschulen und freie 
Brüdergemeinden. Die Christen gera-
ten immer wieder in Verfolgung. Dietrich 
Bonhoeffer wird in den letzten Tagen des 
3. Reiches hingerichtet. Nationalsozialis-
mus, Sozialismus, Kommunismus sind 
die neuen atheistischen Ideologien, die 
für Christen Mord, Folter, Verfolgung be-
deuten. Richard Wurmbrand, jahrelang 
im sozialistischen Rumänien im
Folter-Gefängnis, gründet nach seiner 
Freilassung die Organisation Märty-
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rerkirche.	 Eine	 ähnliche	 Organisation,	
Open-Doors,	 wird	 von	 Bruder	 Andrew	
gegründet,	 der	 unter	 Lebensgefahr	 Bi-
beln	 in	 verfolgte	 Gebiete	 schmuggelt.	
Endgültig	 vernichtend	 will	 die	 moderne	
Bibel-Kritik	sein.	Bis	dato	wird	Theologie	
unter	der	Prämisse	„Mythologie“	gelehrt.	
Die Bibel sei nicht historisch wahr. Die 
Kirchen	 verlieren	 ihre	 Glaubwürdigkeit.	
Alarm	um	die	Bibel!	-	so	starten	die	Be-
kenntnistage	 des	 Pastors	 Gerd	 Berg-
mann	 und	 fi	nden	 Zulauf.	 Prediger,	 wie	
der	 Amerikaner	 Billy	 Graham,	 die	 aus	
der	 Bibel	 lesen	 und	 predigen,	 füllen	 in	
den	1960er	Jahren	auch	in	Deutschland	
Fußballstadien.	Tausende	Menschen	be-
kehren	sich.	In	den	USA	entstehen	Me-
ga-Churches.	Im	21.	Jahrhundert	dauern	
die	Bibelübersetzungen	in	alle	Sprachen	
der	Welt	 an.	 Neue	 Medien	 bieten	 eine	
ungeahnte	 Plattform	 der	 Verkündigung.	
Während	in	Asien	das	Christentum	stark	
wächst,	 fällt	 Europa	 immer	 mehr	 vom	
Glauben	 ab.	 Materialismus,	Atheismus,	
Mainstream stellen die Christen hier vor 
die	Frage:	Wie	lebe	ich	mein	Christsein	
in	einer	säkularen,	weltlichen,	ungläubi-
gen	 Gesellschaft?	 Alle	 Christen	 heute	
sind	 und	 werden	 Teil	 der	 Kirchenge-
schichte, denn sie geht weiter mit dem 
Auftrag,	 das	Wort	 Gottes	 zu	 verbreiten	
bis	Jesus	wiederkommt.
Unsere	 Gottesdienste:	 Sonntag,	 10:00	
Uhr,	 Christuskirche,	 Römerstraße	 79,	
Niedernberg
Nicht	vergessen:	Gott	ist	gut!	
Eure	EFG-Niedernberg

JEHOVAS ZEUGEN
Industriering	3,	Schaafheim	–
Tel.	+496073/7430050
Sonntag, 15. März 2026, 
10	Uhr,	Gottesdienst
Thema:		„Warum	lässt	ein	liebevoller	Gott	

das	Böse	zu?“
Donnerstag, 19. März 2026, 
19	Uhr,	Gottesdienst
Die	 Zusammenkünfte	 fi	nden	 im	 König-
reichssaal	 der	 Zeugen	 Jehovas,	 Indus-
triering	 3	 in	 64850	 Schaafheim	 statt.	
Zusätzlich	 besteht	 die	 Möglichkeit,	 das	
Programm	 auch	 per	 Videoübertragung	
zu	 verfolgen.	 Wer	 einen	 Gottesdienst	
von Jehovas Zeugen digital besuchen 
möchte,	kann	einen	Zugang	 telefonisch	
unter	 +496073	 7430050	 erfragen.	Wei-
tere	 Hinweise	 und	 Informationen	 sowie	
das	 komplette	 Onlineangebot	 in	 Form	
von	 Videos	 und	 Downloads	 fi	ndet	man	
auf	jw.org.

Kinderkrippe
KinderReich
Allgemeins zur Krippe 
Wir	 betreuen	 in	 unserer	 lie-
bevoll	 geführten	 Kinderkrippe	
Kinder	im	Alter	von	9	Monaten
bis 3 Jahre.

Regenbogen-Gruppe
Mo	-	Fr:	7:30	-	15:00/16:30	Uhr
Sternchen-Gruppe
Mo	-	Fr:	7:30	-	15:00/16.30	Uhr
Wölkchen-Gruppe
Mo	-	Fr:	7:30	-	13:30/15:00	Uhr
Sonnen-Gruppe
Mo	-	Fr:	7:30	-	13:30/15:00	Uhr
Für	 Fragen,	 Anmeldung	 und	 Besichti-
gungen	der	Einrichtung	nimmt	sich	Mei-
ke	 Schüßler	 nach	 Terminvereinbarung	
gerne	Zeit.	Bitte	melden	Sie	sich	bei	Be-
darf.
Meike	Schüßler	–	Leitung
E-Mail:	
leitung@kinderkrippe-niedernberg.de
Telefon:	06028	/	218	05	80
Kinderkrippe KinderReich
info@kinderkrippe-niedernberg.de
www.kinderkrippe-niedernberg.de

Immobilie 
 zu groß, zu klein, geerbt!

  Ein Zuhause 
   das sich an Ihr  
   Leben anpasst!

Dreifach gut                   
Einfach stark

Bewerten * Vermieten * Verkaufen *

KÖRBEL Immobilien
Telefon: 0172 66 33 666
E-Mail: immobilien@koerbel.de

Logopädische PraxisLukas Hartmann
Garten- und Grundstückspflege

Grün • Gepflegt • Glücklich
Mehr Zeit genießen - wir kümmern uns um Ihren Garten.

• Rasenschnitt und -pflege 
• Hecken- und Sträucherschnitt
• Mulchen von Streuobstwiesen

• Objektbetreuung 
• Unkrautbeseitigung
• Grabmalpflege

Brahmsweg 2 • 63743 Aschaffenburg-Obernau
post@lukas-gartenservice.de • www.lukas-gartenservice.de

Jetzt Termin sichern:0171 58 20 434
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Bestattungsinstitut Vogt 
Alter Stadtweg 9a - 63811 Stockstadt  

Telefon 06027/1355

Wir bieten Ihnen eine würdevolle,  
persönliche und individuelle  
Gestaltung der Trauerfeier.  

www.bestattungsinstitutvogt-stockstadt.de

EINFÜHLSAM UND VERSTÄNDNISVOLL
Wi r  s i n d  f ü r  S i e  d a
Seit 2010 Ihr Bestatter in Stockstadt  

Bestattungsinstitut Vogt 
Erd-, Feuer-, See-, Friedwaldbestattungen

Überführungen und Erledigungen sämtlicher Formalitäten

Sie erreichen uns Tag und Nacht,
sowie an Sonn- und Feiertagen.

– Anzeige – Asklepios-Klinik Langen

Hohe Spezialqualifikation für Urogynäko-
logie & Beckenbodenchirurgie: 
Auszeichnung für Dr. Annette Dürr

Langen (PM) Dr. med. Annette Dürr, Leitende Ober-
ärztin der Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe 
der Asklepios Klinik Langen, wurde von der Ar-
beitsgemeinschaft Urogynäkologie und plastische 
Beckenbodenrekonstruktion e. V. (AGUB) der Deut-
schen Gesellschaft für Gynäkologie und Geburtshilfe 
mit der Zertifizierung AGUB II ausgezeichnet.
Das Zertifikat AGUB II bescheinigt Dr. Dürr aufgrund 
ihrer umfassenden Expertise in der urogynäkolo-
gischen Diagnostik, Therapie und operativen Be-
handlung die zweithöchste Qualitätsstufe innerhalb 
dieses spezialisierten Fachbereichs. Die Auszeich-
nung steht für eine nachgewiesene hohe fachliche 
Kompetenz sowie langjährige praktische Erfahrung 
in der Behandlung komplexer Beckenbodenerkran-
kungen.

Im Umkreis von 30 Kilometern rund um Langen – 
einschließlich Frankfurt am Main – verfügen derzeit 
lediglich vier weitere Fachärztinnen und Fachärzte 
über diese anspruchsvolle Qualifikationsstufe. Da-
mit nimmt die Asklepios Klinik Langen eine heraus-
gehobene Stellung in der spezialisierten Versorgung 
urogynäkologischer Patientinnen in der Region ein.
»Die Zertifizierung von Frau Dr. Dürr ist eine beson-
dere Auszeichnung und ein eindrucksvoller Beleg für 
die hohe fachliche Qualität unserer Klinik für Gynä-
kologie und Geburtshilfe«, betont Gunnar Schramm, 
Geschäftsführer der Asklepios Klinik Langen. »Wir 
freuen uns sehr über diese Anerkennung. Sie zeigt, 
dass unsere Patientinnen bei uns eine spezialisierte 
und qualitätsgesicherte Versorgung auf höchstem 
medizinischem Niveau erhalten.«
Mit der Zertifizierung unterstreicht Dr. Dürr ihre 
exzellente fachliche Expertise und stärkt zugleich 
das medizinische Profil der Asklepios Klinik Langen 
nachhaltig.

(Foto: Asklepios Langen)

Holiday-Bonus Für die Amts- und 
Mitteilungsblätter suchen 

wir Austräger-Vertretungen 
(m/w/d) für die Ferien!

Bezahlung: Standard-Lohn + Holiday-Bonus.  
Je mehr Gebiete, desto mehr Bonus!

Bei Interesse bitte melden:
Ansprechpartnerin: Frau Schröder – Tel.: 0 93 72 / 4 08 38 60 

(erreichbar von Mo. bis Do. von 8.30 - 15.00 Uhr sowie Fr. von 8.30 -13.00 Uhr)

oder direkt per E-Mail an: email@tuebel-druck.de

Druckerei Tübel – Philipp-Kachel-Str. 2 – 63911 Klingenberg – Tel. 09372 / 40 83 860Druckerei Tübel – Philipp-Kachel-Str. 2 – 63911 Klingenberg – Tel. 09372 / 40 83 860

Leistungsstark seit 1929 in Großostheim und Umgebung

Unser Ladengeschäft ist vom 17.03. bis 20.03.2026 geschlossen.

Kauschrübenstraße 8 • 63762 Großostheim • Tel. 0 60 26 / 47 49
info@elektro-hoeflich.de • www.elektro-hoeflich.de •  P  im Hof

• Elektroanlagen
• EIB-Systeme 
• Beleuchtungsanlagen
• Hausgeräte

Danke
sagen wir allen, die uns zum Tode unseres lieben 
Verstorbenen in vielfältiger Weise ihre Anteilnahme 
bekundet haben.
Das Leben ist vergänglich, doch die Liebe, Achtung 
und Erinnerung bleiben für immer.

 Inge Rohmann
 Kinder und Familien

Albert 
Rohmann
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Hilfe auf Knopfdruck.

Hausnotruf

Sicher und selbstständig in den eigenen vier Wänden leben. 
Der Hausnotruf des BRK ist rund um die Uhr für Sie da.  
Jetzt individuell beraten lassen: 06022 6181-424 / brk-mil.de/hausnotruf

Kreisverband
Miltenberg-Obernburg

   
 Mit eigenemBereitschaftsdienstim gesamten Landkreis

Recyclinghof – Fußner GmbH
Stockstädter Str. 100  63762 Großostheim
Mail: info@fussner.de  www.fussner.de

Telefon: 0 60 26 – 26 91
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 07:00 – 17:00  Sa: 08:00 – 13:00

Fußner GmbH
Containerdienst – Entsorgung

Wir entsorgen für Sie:
Mischabfall
Altholz
Bauschutt
Grünabfall
Schrott und Metall
und vieles mehr 

Containerstellung von 3 bis 42 m3 Inhalt.

Wir beraten Sie gern! Sprechen Sie uns an.

Wirtshaussingen 
mit Werner  & Dieter

10. Dezember 2025 ab 18:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Viel Vergnügen beim gemeinsamen Singen.
Liedertexte vorhanden.

Gasthof zur Gemütlichkeit
Hauptstraße 65
63843 Niedernberg

Tel.: 06028/99 58 540
info@gasthofzurgemuetlichkeit.de

Wirtshaussingen 
mit Werner  & Dieter

10. Dezember 2025 ab 18:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Viel Vergnügen beim gemeinsamen Singen.
Liedertexte vorhanden.

Gasthof zur Gemütlichkeit
Hauptstraße 65
63843 Niedernberg

Tel.: 06028/99 58 540
info@gasthofzurgemuetlichkeit.de

Wirtshaussingen 
mit Werner  & Dieter

10. Dezember 2025 ab 18:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Viel Vergnügen beim gemeinsamen Singen.
Liedertexte vorhanden.

Gasthof zur Gemütlichkeit
Hauptstraße 65
63843 Niedernberg

Tel.: 06028/99 58 540
info@gasthofzurgemuetlichkeit.de

Wirtshaussingen 
mit Werner & Dieter

19. März 2026
ab 18:30 Uhr
Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch!

Viel Vergnügen beim 
gemeinsamen Singen.

Liedertexte vorhanden.

Aktion Ostergruß!
Bereiten Sie sich auf das Osterfest vor! 
Verbreiten Sie Ostergrüße mit einer Anzeige!

Nutzen Sie unsere
Sonderangebote
auf unserer Webseite!

Muster� rma

Musterstraße 12

12345 Musterstadt

Tel. 0 12 34 / 567 89

www.muster� rma.de

Ihr Logo
Allen Kunden, Freunden und 

Bekannten sowie der gesamten 

Einwohnerschaft wünschen wir 

ein frohes Osterfest!

Ihre Musterfi rma

Muster� rma

Musterstraße 12

12345 Musterstadt

Tel. 0 12 34 / 567 89

www.muster� rma.de

Frohe Osternliebe Oma Margot
wünschen dir deine Enkel

DRUCKEREI TÜBEL GMBH

Jetzt Rabatt sichern und unsere Vorlagen entdecken:
www.tuebel-druck.de/Ostern

Eine Reise von tausend Meilen beginnt mit dem ersten Schritt.
Laotse


